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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT 
Die Bürgerschützen haben das neue 
Konzept für ihr Schützenfest Ende 
Juni abgesegnet. SEITE 3

SENDENHORST 
Zum Vier-Türme-Markt hatte die 
Stadt am Sonntag eingeladen. Und: 
Sendenhorst stand Kopf. SEITE 6

SPORT
Der Tennisclub Rinkerode hat seinen 
neuen, 40 000 Euro teuren vierten 
Platz feierlich eingeweiht. SEITE 5

Das lokale Wetter

Mittwoch: Mix aus Sonne, Wolken und
Regen, dazu 10 bis 13 Grad
Donnerstag: etwas besser als gestern, mit
Glück bleibt es trocken, bis 18 Grad
Freitag: Sonne und Wolken, schwül-warm,
es kann sogar gewittern, bis 23 Grad
Pollen: Weide, Buche, Ampfer, Gräser, Eiche

Das lokale Wetter

• Eine Tankstelle am Osttor in Sendenhorst ist am Sonntag-
abend ausgeraubt worden. Der Täter bedrohte die Kassiererin 
mit einem Messer und räumte die Kasse leer. Er wird so be-
schrieben: ca. 1,80 Meter groß, normale Statur, bekleidet mit 
einem dunkelblauen Jogginganzug, um den Kopf ein schwar-
zes Tuch, sprach akzentfrei deutsch, von der Stimmlage her 
sehr jung.             Hinweise an die Polizei, Tel. (02382) 9650.

• Ein Fallschirmspringer verletzte sich am Sonntagmittag 
schwer. Der 37-Jährige war auf dem Flugplatz in Telgte ge-
startet. Gemeinsam mit einem 52-Jährigen wagte er einen Tan-
demsprung. Bei der Landung in der Bauerschaft Elmenhorst 
bei Sendenhorst setzte der 37-Jährige zu hart auf. Er wurde 
mit einem Rettungshubschrauber in eine Münsteraner Klinik 
geflogen. Der 52-Jährige blieb unverletzt.

• Verletzt wurde am Samstagabend ein Rollerfahrer aus Al-
bersloh. Der 19-Jährige war auf der Landstraße in Richtung 
Wolbeck unterwegs, als er aus unbekannter Ursache von der 
Fahrbahn abkam. Er wurde in ein Krankenhaus gebracht.

• Die Scheibe eines VW Golf schlugen Unbekannte am Sams-
tagmorgen an der Hammer Straße in Drensteinfurt ein. Die Tä-
ter entwendeten zwei Geldbomben, die allerdings leer waren. 

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Aus dem Polizeibericht

Bequemer
sitzen in

St. Pankratius

Kapelle sichert sich Bronzemedaille

Blut spenden ist
jeden Tag wichtig

bietet an:

Muttertagsbufett
ab 12 Uhr p.P. 15,- €

Kinder unter 6 Jahre frei
v. 6-12 Jahre 10,- €

NEU - NEU - NEU
Ab 8. Mai servieren wir 

Ihnen jeden
Freitagabend selbst 

zubereitete
schmackhafte Tapas

zu kleinen Preisen!
Tischreservierung erbeten

     Osttor 38 • Sendenhorst
Telefon 0 25 26/ 93 99 80
www.hotel-zurmuehlen.de

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Festhalle
für 50 – 200 Personen

www.festhalle-volkmar.de
Tel. 0 25 08 / 14 34

Rufen dazu auf, verstärkt zur Blutspende zu gehen (v.l.): 
Reinhard Stephan (Stadt), Claudia Müller (DRK-Presse-
sprecherin), Bruno Schönhoff (DRK-Ortsvereinsvorsitzen-
der Rinkerode) und Bürgermeister Paul Berlage. Foto: ne

DRK ruft Bürger dazu auf / Drei Termine
Drensteinfurt • Das Deutsche 
Rote Kreuz habe einen treuen 
Stamm von Menschen, der 
regelmäßig zu den örtlichen 
Blutspendeterminen komme. 
„Aber wir haben Probleme, 
neue Leute zu gewinnen“, 
erklärte Claudia Müller, Pres-
sesprecherin des DRK-Blut-
spendedienstes West.

Daher greife man nun gerne 
auf die Möglichkeit zurück, 
in Kooperation mit der Stadt 
Drensteinfurt noch einmal 
gesondert auf die anstehen-
den Blutspendetermine hin-
zuweisen.

Eine große Plakatwand im 
Eingangsbereich des Rathau-
ses am Landsbergplatz erzählt 
eine Geschichte, wie sie je-
dem von uns passieren kann: 
Ein kleines Mädchen macht 
sich nach Schule und Mit-
tagessen voller Vorfreude auf 
zur wöchentlichen Reitstun-
de. Doch an einem Hindernis 
scheut das Pferd, das Kind 

stürzt, wird ins Krankenhaus 
eingeliefert – eine Notopera-
tion ist unumgänglich. Gut, 
wenn in einem solchen Fall 
ausreichend Blutkonserven 
zur Verfügung stehen.

„Allein in der Region Müns-
terland bräuchten wir täglich 
1200 Spender, um unsere La-
ger gefüllt halten zu können“, 
so Claudia Müller. „Blut zu 
spenden ist jeden Tag aufs 
Neue wieder wichtig. Und 
man kann auch noch mit 50 
Jahren zum ersten Mal zur 
Blutspende gehen.“

In Drensteinfurt stehen in 
den nächsten Wochen drei 
Termine an: am Montag, 11. 
Mai, von 16.30 bis 20.30 Uhr 
in der Christ-König-Haupt-
schule in Drensteinfurt; am 
Montag, 8. Juni, von 16.30 
bis 20.30 Uhr in der Grund-
schule Rinkerode; am Mon-
tag, 22. Juni, von 16.30 bis 
20.30 Uhr in der Grundschu-
le Walstedde.•ne

Sendenhorst • „Wir freuen 
uns riesig über unseren Er-
folg, der große Aufwand hat 
sich gelohnt.“ Martin Paster-
nak, musikalischer Leiter der 
Feuerwehr- und Stadtkapelle 
Sendenhorst, konnte mit der 
Teilnahme an den 10. Bun-
deswertungsspielen der Feu-
erwehrmusik zufrieden sein. 

Zuvor hatte ihm Hans-Peter 
Kröger, Präsident des Deut-
schen Feuerwehrverbandes, 
am Sonntag im Schlosspark 
von Celle eine Bronzemedail-
le für die Teilnahme an der 
Bühnenwertung überreicht. 

Neben dem symphonischen 
Blasorchester der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ennest, der 
Feuerwehrkapelle Rade-
vormwald und dem Spiel-
mannszug Stolberg vertraten 
die Sendenhorster den Lan-
desfeuerwehrverband NRW 
bei dieser Veranstaltung.

Mit „Oregon“ von Jacob de 
Haan und der „Appalachian 
Ouvertüre“ von James Barnes 
begeisterte die Feuerwehr- 
und Stadtkapelle Senden-
horst die Wertungsrichter 
und erhielt für diesen Vortrag 
das Prädikat „gut“.

Bis zuletzt blieb die Wer-
tung ein Geheimnis von Bun-
desstabführer Werner Ketzer 
(Rietberg). Erst bei der Sie-
gerehrung erfuhren die Sen-
denhorster von ihrer tollen 
Leistung und dem Gewinn 
der Bronzemedaille.

Die Feuerwehrkapelle be-
geisterte nicht nur mit ih-
rem Bühnenvortrag, sondern 
auch mit einem tollen Kon-
zert in der Celler Innenstadt. 
Immer wieder spendeten die 
Zuschauer Applaus. Ebenso 
wurden die Musiker begeis-
tert beim Festumzug vor der 
Siegerehrung empfangen.•fk

Hans-Peter Kröger, Präsident des Deutschen Feuerwehr-
verbandes (l.), überreicht die Bronzemedaille an den musi-
kalischen Leiter der Feuerwehr- und Stadtkapelle Senden-
horst, Martin Pasternak. Foto: Kulke

Erfolgreiche Teilnahme an den 10. Bundeswertungsspielen der Feuerwehrmusik in Celle

Der Innenraum der Rinkeroder St. Pankratius-Kirche soll 
komplett neu gestaltet werden. Foto (A): Langhorst

Konzept zur Umgestaltung vorgestellt
Rinkerode • Die schöne 
Pankratiuskirche liegt im 
Herzen von Rinkerode, 
und sie bedeutet der Ge-
meinde viel. Das wurde 
auch am Montagabend 
wieder deutlich, als Pas-
tor Matthias Hembrock zu 
einem Informationsabend 
über die Umgestaltung 
des Innenraums der Kir-
che eingeladen hatte.

Mehr als 50 Interessierte 
kamen, um sich den Entwurf 
von Prof. Dr. Ulrich Hahn 
(FH Aachen, Foto) erklären 
zu lassen. Hahn ist ein erfah-
rener Architekt und Bildhau-
er, der sich schon viel mit Sa-
kralbauten beschäftigt hat.

Und so ist ein Entwurf ent-
standen, der eine neue Klar-
heit im Kirchenraum erzeugt, 
den wertvollen Hochaltar und 
die Kanzel mehr zur Geltung 
bringt und für den Taufstein 
und die Marienverehrung 
mehr Platz einräumt. 

Die erste Veränderung be-
trifft die schönen, aber sehr 
unbequemen Kirchenbänke. 
Sie stehen unter Denkmal-
schutz und dürfen nur bedingt 
verändert werden, sollen aber 
eine breitere, gepolsterte Sitz-
fläche bekommen und etwas 
großzügiger gestellt werden.

Außerdem 
würden in 
Z u k u n f t 
nicht mehr 
so viele 
Bänke in der 
Kirche ste-
hen, damit 
unter der 
Orgel Raum 
geschaffen 
wird für den 

Taufstein und die Marienver-
ehrung. Bei einer Taufe wäre 
es dann möglich, dass sich 
die Taufgemeinde um den 
Täufling und das Taufbecken 
schart, was zur Zeit kaum 
möglich ist. Diese Idee wurde 
von den Anwesenden durch-
aus sehr begrüßt.

Sehr interessant gestalte-
te sich weiterhin die Neu-
gestaltung des Altars und 
des Ambos. Hahn hat einen 
schlichten hellen Steinaltar 
entworfen, der eine ruhige 
Klarheit in den Raum vor 
dem herrlichen Hochaltar 
bringen wird. Der „Tisch des 
Brotes“ wird auf zwölf Basen 
stehen und so den apostoli-
schen Auftrag symbolisieren.

Herangerückt

Der Ambo als Ort der Ver-
kündigung wird dann etwas 
näher an die Gemeinde he-
rangerückt. Er steht auf vier 
Basen und symbolisiert so 
die vier Evangelisten. Mit 
dem Entwurf hat Hahn eine 
moderne würdevolle Form 
des Ambos vorgelegt, der 
auch auf die Zuhörer seine 
Wirkung nicht verfehlte.

Bei dem Konzept hande-
le es sich zunächst einmal 
um eine Idee, betonte Pas-
tor Hembrock. Diese müs-
se zunächst unter anderem 
durch Kirchenvorstand und 
Denkmalamt in dieser Form 
genehmigt werden. Ob und 
wann mit der Umgestaltung 
des Innenraums begonnen 
werden könne, stehe ebenso 
wenig fest, wie die Kosten, 
die der Umbau verursachen 
würde.•sz

Messdiener
waschen wieder
Walstedde • Runter mit 
dem Schmutz und Blüten-
staub: Die Messdienerschaft 
Walstedde lädt alle Autofah-
rer am kommenden Samstag, 
9. Mai, zur Autowaschaktion 
am Feuerwehrgerätehaus im 
Böcken ein. Die Messdiener 
waschen in der Zeit von 10 
bis 15 Uhr Autos und Bullis 
per Hand und polieren sie 
anschließend auf Hochglanz. 
In der Zwischenzeit können 
sich die Fahrer die Zeit bei 
einer Tasse Kaffee und einem 
Stück Kuchen oder einer fri-
schen Waffel vertreiben. Der 
Kuchen kann auch mit nach 
Hause genommen werden.

Fr
üh
lin
gs-

ko
nze
rt

DIE SYMPATHISCHE EINKAUFSSTADT

LateNight-Shopping
SAMSTAG

9. Mai
von 20.00 bis 24.00 Uhr 

für Sie geöffnet!

M
uttertags-

Aktion

Café - Bistro
A. Piegelbrock

Mühlenstraße 16 / Ecke Schlossallee
Drensteinfurt 02508/ 994195

Freitag & Samstag
Limetten-

Happy-Hour

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
mit Schweineschmalz und 
Liebe zum Handwerk mild 
gebacken      750 g  2.40 €

Erdbeer-Plunder-
Herzen
mit frischen, süßen Erdbeeren
   St. 1.30 €

Sonntag - zum Muttertag

Erdbeer-Herzen
frische Erdbeeren auf lockerem
Bisquit mit „Liebeserklärung“
an Mama...      St.  2.90 €

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr
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Mittwoch

Drensteinfurt
•9.30-12.30 Uhr: Interkulturelle 

Begegnung, Bürgerfrühstück, 
Kulturbahnhof

•14.30 Uhr: Caritas-Senioren, 
Maifeier, Altes Pfarrhaus

•15 Uhr: ev. Frauenhilfe, Bunter 
Nachmittag, ev. Gemeinde-
haus

•15 Uhr: Senioren-Union, Reise-
bricht über den Vorderen Ori-
ent, Alte Post

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder und Ju-
gendliche

•19 Uhr: KLJB, Maiandacht, Hof 
von Looz

•19 Uhr: Café Malta, Themena-
bend, Malteser-Unterkunft

•19.30 Uhr: Elternabend zum 
Thema „Mobbing unter Schü-
lern, Realschulaula

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „Contakt“, Probe, 
Hauptschule

•20 Uhr: Posaunenchor, Proben-
abend im ev. Gemeindehaus

•20 Uhr: Frauengruppe „Mucke-
fuck“, Frühlingsessen, ev. Ge-
meindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 

Walstedde
•14.30 Uhr: Gruppe 60plus, Kaf-

feetreff im Pauluszentrum Ah-
len

•16.30 Uhr: Kreis alleinstehen-
der Frauen, Fahrt zum Fisch-
essen, Treffen auf dem K+K-
Parkplatz

•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-
zen“, Probe, Pfarrheim 

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•16.30 Uhr: Seniorenkreis, Mai-

andacht, Garten des Pastorats
•18 Uhr: kfd, Maigang für Mit-

arbeiterinnen, ab Pumpe

Albersloh
•19 Uhr: kfd, Bezirkshelferin-

nenrunde mit anschl. Grillen, 
Pfarrzentrum

Donnerstag
Drensteinfurt

•8-13 Uhr: Wochenmarkt, Mar-
tinstraße

•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 
Küsterei 

•9.30-10.30 Uhr: Caritas-Sozial-
station St. Elisabeth, Sprech-
stunde, Alte Küsterei

•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 
Alte Küsterei

•14 Uhr: Heimatverein, Radtour, 
ab Alte Post

•14.30 Uhr: kfd, Radfahrt zur 
Maiandacht in der Ameker Ka-
pelle, ab Kirchplatz

•15-17 Uhr: Kreisjugendamt, 
Sprechstunde, Stadtverwal-
tung

•16-18 Uhr: DAF, Kaffeetreff, ev. 
Gemeindehaus

•17 Uhr: Theateraufführung 
„Ronja Räubertochter“, Real-
schulaula

•17.45 Uhr: Junge Kantorei St. 
Regina, Probe, Altes Pfarrhaus 

•18-21 Uhr: Jugendtreff im Kul-
turbahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend 
(11-13 Jahre), Gruppenstunde, 
Malteserunterkunft

•19 Uhr: Ministranten, Eltern-
abend für die Sommerfahrt 
2009, Alte Küsterei

•19-20.30 Uhr: Gesprächskreis 
für Trauernde, Alte Küsterei

Rinkerode
•19 Uhr: kfd, Radfahrt zur Mai-

andacht auf dem Hof Wecken-
dorf-Voß, ab Dorfplatz

•20 Uhr: MGV, Chorprobe, Gast-
stätte Lüningmeyer

Walstedde
•18 Uhr: Kolpingsfamilie, Rad-

tour, ab Pfarrheim
•18-21 Uhr: Jugendcafé, Fortu-

na-Vereinsheim
•18.30 Uhr: Spielmannszug, 

Übungsabend für Jugendliche 
(bis 19.30 Uhr) und für Erwach-
sene (19.30 bis 21 Uhr), Schüt-
zenhalle

•19.30 Uhr: Kochkursus „Russi-
sche Küche“ Pfarrheim

•19.45 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 

DRK-Heim
•18 Uhr: Sportabzeichen, Lang-

lauf, Sportplatz Westtor
•18.30-20 Uhr: kfd und DRK,  

geselliges Tanzen 50plus, DRK-
Heim

•18.30-20 Uhr, Posaunenchor, 
Probe, ev. Gemeindehaus

•19 Uhr: DRK, Dienstbespre-
chung, DRK-Heim

•19 Uhr: CDU, Themenabend 
rund um Europa und seine Po-
litik, Haus Siekmann

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte

•19.45 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-
zentrum

•20 Uhr: Frauenchor, Probe, Café 
im St. Josefs-Haus

Freitag
Drensteinfurt

•17.30 Uhr: Theateraufführung 
„Ronja Räubertochter“, Real-
schulaula

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder, ab 19 Uhr  
Vereinsabend für Jugendliche 
und Erwachsene, Kulturbahn-
hof

•20-22 Uhr: Offener Jugendtreff, 
Messdiener-Jugendheim

Rinkerode
•17 Uhr: Kolpingsfamilie, Be-

such des Flughafens Münster/
Osnabrück, ab Dorfplatz

•18-19 Uhr: Sprechstunde des 
Ortsvorstehers, Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege)

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Wochenmarkt, Kirch-

straße

•9 Uhr: FiZ, Info-Café mit Vor-
trag über die Sendenhorster 
Tafel, Pfarrbücherei

•14.30 und 16.30 Uhr: Zirkus-
aufführungen im Rahmen der 
KinderKulturWoche, Lamber-
tiplatz

Albersloh
•17 Uhr: CVJM-Jungengruppe, 

Gemeinderäume in der Gna-
denkirche

•18 Uhr: Kanu Club, Sommer-
training auf der Werse, Boots-
haus

•19.30 Uhr: Bürgerschützen-
verein, Vorstandssitzung mit 
Weinprobe, Treffen am Be-
triebshof Bils

Samstag

Drensteinfurt
•7 Uhr: Kolpingsfamile, Jubilä-

umsfahrt nach Köln, ab Drein-
gau-Halle

•ab 9 Uhr: KLJB, Schrottsammel-
aktion, Stadt- und Außenge-
biete (Info:  0163-8446071)

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer, Sendenhorster Straße 6

•10-18 Uhr: Ausstellung 
„Drensteinfurt in alten Ansich-
ten“, Alte Post

•14 Uhr: Aktion „Schlag den 
Aschwer!“, Schwimmtraining, 
Erlbad

•15 Uhr: Aktion „Schlag den 
Aschwer!“, Lauftraining, Tref-
fen am Erlbad

Rinkerode
•9-12 Uhr: Basar, Grundschule

•15.15-17.30 Uhr: Samstagstreff 
für Mädchen und Jungen ab 
acht Jahren, Jugendheim 

Walstedde
•12.30-18 Uhr: Sommerfest, Kita 

St. Lambertus

•10-15 Uhr: Ministranten, Auto-
waschaktion, Feuerwehrgerä-
tehaus

•20 Uhr: KLJB, Film- und Dia-
abend, Pfarrheim

Ameke / Mersch
•14.30-19 Uhr: Schützenbru-

derschaft St. Georg, Vereins-
meisterschaften, Gaststätte 
Schwatten-Holtkamp

Sendenhorst
•11-12 Uhr: Sportabzeichen, 

Hochsprung, Teigelkamphalle

•13 Uhr: Sportabzeichen, 
Schwimmen, Hallenbad

•15 Uhr: Ausstellung mit Wer-
ken von Heinz Christ, Eröff-
nung, Haus Siekmann

•ab 16 Uhr: Muko und Real-
schulbands, Vorspielabend, 
Gaststätte Titanic

•17 Uhr: Sportabzeichen, Rad-
fahren, Bushaltestelle „Auf 
dem Garrath“

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Möbel Gaßmöller
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

• Heribert Brox vollendet am 6. Mai das 82. Lebensjahr.
• Alphons Wehmschulte am 6. Mai das 88. Lebensjahr.
• Mathilde Berkemeier vollendet am 7. Mai das 82. Lebensjahr.
• Heinrich Borgschulte vollendet am 8. Mai das 82. Lebensjahr.
• Rudi Rottmann vollendet am 8. Mai das 83. Lebensjahr.

Merkblatt

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Apothekendienst
Ascheberg, Drensteinfurt, Sendenhorst
  (0 25 08) 99 91 899 (Telefonansage)

www.apotheken-notdienstkalender.de

Apotheke

• Drensteinfurt: Praxis Edelhoff, Mühlenstraße 20,  (02508) 244 
(von 15 bis 18 Uhr).

• Rinkerode: Praxis Dr. Wesseling, Albersloher Straße 14,  (02538) 
9411 (von 16 bis 18 Uhr).

• Walstedde: Praxisgemeinschaft Dres. Rüttermann, Franik, Pünt, 
Lück, Nordholter Weg 10,  (02387) 9007230 (von 15 bis 18 
Uhr).

Arztsprechzeiten am Freitag, 8. Mai

36 Kinder aus Drensteinfurt empfingen nach einigen Wochen der Vorberei-
tungszeit am Sonntag in einer feierlichen Mes-

se in St. Regina die erste heilige Kommunion. Über dieses Sakrament durften sich freuen Theresa Erpenbeck, Nele 
Rölver, Finn Röser, Fabian Schmoranzer, Simon Schroeten, Jonas Weber, Tobias Eickenbusch, Jan-Luca Mühlsteff, 
Jonas Neuhaus, Philipp Ressler, Robin Tiedeken, Alexander von Bobart, Aaron Fritzsch, Simon Grönewäller, Mauri-
ce Hillebrand, Lorenz Kröger, Valentin Kröger, Malte Mentrup, Daniel Ostermann, Nele Baumhögger, Leah Straub, 
Jonah Geermann, Lukas Goßheger, Florian Grawunder, Pascal Wiedebusch, Darleene Harke, Tatjana Hilgenhöner, 
Sophia Lenz, Celina Misch, Johanna Niess, Victoria Wichmann, Leon Drolshagen, Leander Höffmann, Lukas Reining, 
Timo Strake und Mark Justin Ziegelhöfer.  Text/Foto: Schmidt

KO M M U N I O N  & KO N F I R M AT I O N

Zehn J u g e n d l i -
che wurden 

am Sonntag im Paul-Ger-
hardt-Haus in Walstedde 
von Pfarrer Markus Möhl 
und Pfarrerin Martina Es-
pelöer konfirmiert. Björn 
Salomon, Patrick Beu-
tel, Nathalie Kelm, Luisa 
Mendel, Lars Helmrich, 
Malte Simon, Julia Nies-
mann, Aileen Bergmeier, 
Laura Fingerhut und Jea-
nette Hecker erhielten 
ein kleines Kreuz, gefüllt 
mit Senfkörnern. In sei-
ner Predigt hatte Möhl 
das Bild der keimenden 
Samenkörner auf die Ju-
gendlichen übertragen 
und sich gefragt, was aus 
ihnen wohl später werden 
wird.  Text/Foto: dz

Flora und Fauna als Vorbild

Drensteinfurt/Sendenhorst• 
Die Schüler der zehnten Klas-
sen sehen sich erstmals in ih-
rer Schullaufbahn mit Zentra-
len Prüfungen konfrontiert. 
Trotz guter Vorbereitung füh-
len sich manche Schüler der 
Situation nicht gewachsen. 
Deswegen bieten die Lernzen-
tren Drensteinfurt, Senden-
horst und Wolbeck an, in den 
Fächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik Probeklau-
suren zu schreiben. Die fin-
den zentral im Lernzentrum 
Wolbeck an zwei Samstagen, 
9./16. Mai, jeweils von 10.30 
bis ca. 14.30 Uhr statt. An-
meldungen bis Donnerstag, 
7. Mai, im Lernzentrum Wol-
beck, Tel. (02506) 3059961.

Probeklausuren
in Wolbeck

Sendenhorst • Eigentlich 
sollte Tenor Reinhart Ginzel 
aus Berlin bei der Aufführung 
der „Schöpfung“ von Joseph 
Haydn am Sonntag, 10. Mai, 
um 18 Uhr in St. Martin als 
Solist fungieren. Leider ist er 
erkrankt. An 
seiner Stelle 
wird Andrea 
Shin (Foto), 
E n s e m b l e -
mitglied der 
Städtischen 
B ü h n e n 
M ü n s t e r , 
singen. Shin 
wurde in 
Südkorea geboren. Er studier-
te Gesang in Seoul, im itali-
enischen Novara, am Mozar-
teum Salzburg, dem Prayner 
Konservatorium Wien sowie 
der Theaterakademie der 
Mailänder Scala. Er wurde 
mit zahlreichen Preisen aus-
gezeichnet, u.a. bei den Wett-
bewerben Guiseppe Verdi, 
Montserrat Caballé und Hans 
Gabor Belvedere.

„Schöpfung“
am Sonntag

Sendenhorster Künstler Heinz Christ stellt ab Samstag im Haus Siekmann aus
Sendenhorst • Der hei-
mische Künstler Heinz 
Christ wird vom 9. bis 15. 
Mai im Haus Siekmann 
mit einer Ausstellung sei-
ner Werke an die Öffent-
lichkeit treten.

Eigentlich gelernter Maler, 
musste der Sendenhorster 
seinen Beruf aus gesundheit-
lichen Gründen aufgeben. 
Fortan widmete er sich der 
Kunst. Sandstein, Holz und 
Kupfer sind die Materialien, 
mit denen Christ häufig ar-
beitet. Ob die Motive nun aus 
Flora und Fauna kommen, 
oder die menschliche Form 
als Vorbild genommen wur-
de – immer veredelt Heinz 
Christ seine Werke auf eine 
ganz eigene Art.

Die Stilrichtungen wech-
seln vom Gegenständlichen 
bis hin zur Anlehnung an 
den Surrealismus, wobei der 

Wiedererkennungswert der 
Objekte stets einen hohen 

Stellenwert genießt.
Sein glückliches Händchen 

bewies Christ schon beim 
bundesweit ausgeschriebe-
nen Wettbewerb einer Bau-
marktkette zum Thema „Mein 
schöner Garten“. Hier bekam 
der Sendenhorster für seine 
Gestaltung des Gartens und 
der darin stehenden Objekte 
den 1. Preis verliehen.

Auch seine bisherigen Aus-
stellungen, die in der nähe-
ren Umgebung stattfanden, 
stießen auf großes Interesse.

Für dieses Jahr sind außer 
der Ausstellung im Haus 
Siekmann noch weitere Akti-
vitäten geplant, u.a. in Dort-
mund, Hamm und Münster.

Die Ausstellung im Haus 
Siekmann wird am Samstag, 
9. Mai, um 15 Uhr offiziell 
eröffnet. In den folgenden Ta-
gen ist sie montags bis sams-
tags von 17 bis 19 Uhr und 
sonntags von 11 bis 17 Uhr 
geöffnet.

Der Sendenhorster Heinz Christ stellt seine Skulpturen ab 
kommendem Samstag im Haus Siekmann aus. Foto: pr

Einblick in die
Welt der Demenz
Drensteinfurt • Das Café 
Malta, eine Einrichtung der 
Malteser, lädt zum nächs-
ten Themenabend ein. „Wie 
erleben demenziell Erkank-
te ihr Krankheitsbild?“: Die 
Referentin Eva Maria Ans-
linger, Fachtherapeutin für 
kognitives Training, Diplom-
Pädagogin und examinier-
te Krankenschwester, will 
versuchen, allen Betroffenen 
– ob Pflegende, Angehörige 
oder Interessierten – einen 
Einblick in die Erlebniswelt 
der Demenz zu geben. Beginn 
der Veranstaltung ist am heu-
tigen Mittwoch, 6. Mai, um 
19 Uhr in der Malteser-Unter-
kunft an der Sendenhorster 
Straße in Drensteinfurt.

Musik liegt in der Luft in der Sendenhorster Tita-
nic, wenn am Samstag, 9. Mai, die Bands 

der Muko und der St. Martin-Realschule dort ihr Vorspiel 
haben. Acht- bis 18-Jährige spielen und singen an diesem 
Tag zwischen 16 und 22 Uhr. Mit ihrem Auftritt in der Tita-
nic wollen die jungen Musiker ihr Können präsentieren und 
so einen Konzerttag zum jährlichen Event machen, erklärt 
Muko-Lehrer Hans Kinneging. Auch eine Gastband aus 
Münster werde auftreten. Der Eintritt ist für alle Besucher 
frei. www.muko-sendenhorst.de  Text/Foto: as
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Rinkerode • Der Angelsport-
verein Rinkerode führt auch 
in diesem Jahr wieder sein 
Pfingstzeltlager durch. Zielort 
ist der Campingplatz Helbach 
in Lippetal. Abfahrt ist am 
Freitag, 29. Mai, um 15 Uhr, 
Treffpunkt ist wie immer die 
Grundschule Rinkerode. Die 
Rückkehr ist am Pfingstmon-
tag, 1. Juni, gegen Mittag. Die 
Kosten betragen für Jugendli-
che 45 Euro, für Erwachsene 
50 Euro. Anmeldeschluss ist 
am Montag, 25. Mai. Schrift-
liche Anmeldungen nimmt 
Jugendwart Simon Rengshau-
sen, Tel. (02538) 8224, entge-
gen.   www.asc-rinkerode.de

Zeltlager
zu Pfingsten

Walstedde • Der MSC 
Walstedde, ein Club für Mo-
torradfreunde aus dem süd-
lichen Münsterland und 
dem Gebiet Hamm/Soest, hat 
Neues vor: Eine Oldtimerab-
teilung soll entstehen. Um 
die Idee bekannt zu machen, 
fand am Sonntag in Herren-
stein ein Treffen für Liebha-
ber alter Motorräder statt.

Ideengeber ist Werner Post, 
rühriger Präsident des MSC. 
Post hat bei Motorradliebha-
bern einen guten Ruf, denn 
der erfahrene ehemalige 
Grasbahnfahrer und Motor-
radspezialist ist in der Sze-
ne bekannt wie ein bunter 
Hund. Seine Mitstreiter im 
MSC helfen ihm bei Umsetz-
ten der Ideen, und so ent-
stand das erste Treffen am 
Sonntag. „Eigentlich haben 
wir uns mehr Resonanz er-
hofft“, zeigte sich der MSC 
ein wenig enttäuscht, doch 
Oldtimerliebhaber sind eben 
meist „Gutwetterfahrer“.

Dennoch machten sich 
die Oldtimerfreunde aus 
Lippstadt auf den Weg nach 
Walstedde. Auf 20 Maschi-
nen der Marken DKW, NSU, 
Zündapp, BMW und Ural ka-
men die Biker von der Lippe 
nach Herrenstein. Benzin-
gespräche, Erfahrungsaus-
tausch und Leckeres vom 
Grill standen auf dem Pro-
gramm. Und natürlich ließ 
Post auch hinter die Kulissen 
seines an unzähligen Motor-
rädern aller Art und jeden 
Alters reich ausgestatteten 
Anwesens blicken.  

Post denkt daran, die bis-
lang nicht organisierten, aber 
interessierten Oldtimerfans 
in einer Art Netzwerk zu ver-
einigen – möglichst innerhalb 
des MSC Walstedde. Natür-
lich kann jeder, der Freude 
an alten Motorrädern und der 
Technik hat, sich bei Wer-
ner Post, Tel. (02387) 1073, 
melden.•jo

www.msc-walstedde.de

MSC Walstedde lädt Oldtimerfans ein

Für Liebhaber
alter Schätzchen

Mit 20 Maschinen aller Marken waren die Oldtimerfreunde 
aus Lippstadt nach Herrenstein gekommen. Foto: Otto

Drensteinfurt • Der Vor-
stand des Bürgerschüt-
zenvereins St. Johannes 
hat sich mächtig ins Zeug 
gelegt: Am Samstag prä-
sentierte er bei der Gene-
ralversammlung das neue 
Festkonzept und erntete 
einhellige Zustimmung.

„Bewährtes beibehalten 
und Neues wagen“ – so kann 
das Ergebnis zusammenge-
fasst werden. Denn während 
das Vogelschießen wieder 
seinen ursprünglichen Platz 
am Samstag einnehmen 
wird, soll ein zweiter Fokus 
zugleich auf die Familien-
freundlichkeit gelegt werden 
– mit einem eigenen Kinder-
programm für die Lütten zwi-
schen sechs und zehn.

„Wir wollen offen sein für 
alle Altersgruppen und für 
alle Bürger dieser Stadt“, be-

tonte Schützenchef Ludger 
Wienkamp und gab das Motto 
für das Schützenfest vom 19. 
bis 21. Juni aus: „Miteinander 
leben – miteinander feiern!“. 
Das werden sie wohl kräftig 
tun, wenn die 690 Schützen 
an einem Strang ziehen.

Gastauftritte

Zu den Highlights des Fest-
programms gehört nicht nur 
das Vogelschießen am Sams-
tag, 20. Juni, sondern auch 
der Gastauftritt von Mickie 
Krause und Axel Fischer am 
Freitag, 19. Juni. Der neue 
Festwirt, Max Schönfelder 
aus Beelen, hat den Starauf-
tritt gesponsert, so dass der 
Verein kein Eintrittsgeld er-
heben muss. Der „10-Nack-
te-Friseusen“-Star live und 
kostenfrei – „da wären wir 

doch verrückt, wenn wir das 
Angebot nicht annähmen“, 
kommentierte Ludger Wien-
kamp. Für den Frühschoppen 
erwartet der Verein mit Bauer 
Heinrich Schulte-Brömmel-
kamp interessanten Besuch.

Der Vorsitzende warb vor 
dem Hintergrund des nach-
lassenden Interesses mit Ve-
hemenz um Königskandida-
ten, die am Samstag, 20. Juni, 
den Vogel von der Stange 
holen sollen. „König sein ist 
schön“, zitierte er den amtie-
renden Regenten Norbert I. 
Engels. Und während auf den 
Vogel angehalten wird, gibt 
es parallel zum ersten Male 
auch eine professionelle Kin-
derunterhaltung.

Das Fest beginnt am Frei-
tagabend mit einem Gottes-
dienst, mitgestaltet vom Gos-
pelchor „ars musica“.

Auf Antrag von Alfons Hun-
steger wird zur Finanzierung 
der neuen Fähnchen auf die 
Ausgabe von Biermarken an 
die Schützen verzichtet. Das 
bringt dem Verein 780 Euro 
Luft – und bei der Abstim-
mung sieben Gegenstimmen 
und sieben Enthaltungen, 
wohl deshalb, weil Wien-
kamp nicht so recht mit den 
geforderten Finanzdaten her-
ausrücken wollte.

„Aledi“

Zu guter Letzt schritt man 
schließlich zur Vogeltaufe: 
„Aledi“ wurde der von Alfred 
Leschnikowski gespendete 
Holzalder getauft. Der Name 
steht für Alfred und Edith Le-
schnikowski, die beide dem 
Verein in besonderer Weise 
verbunden sind.•jo

Alfred Leschnikowski (M.) tauft den Holzadler auf den Namen „Aledi“. Ihm assistieren Vorsitzender Ludger Wienkamp 
(l.) und Oberst Reinhard Lohmann (r.). Foto: Otto

Ein Fest für alle Bürger
Schützenverein St. Johannes segnet neues Festprogramm ab / Vogeltaufe

Aus den Ausschüssen

Den Standort
Erlbad stärken

Walstedde/Ameke • Hinaus 
in den Mai: Unzählige Men-
schen waren am 1. Mai zu 
Fuß, mit Treckergespannen 
und mit Fahrrädern unter-
wegs auf den Straßen rund 
um Stewwert. Viele orien-
tierten sich an der Vier-Höfe-
Tour, die bereits zum fünften 
Mal durchgeführt wurde und 
auf reges Interesse stieß.

Nach verhaltenem Beginn 
füllten sich der Reiter- und 
Erlebnishof Vögeling, das 
Hofcafé May, die Kornbren-
nerei Eckmann und der „Ei-
erhof“ Mertenskötter bei 
strahlendem Sonnenschein 
gegen Mittag schlagartig.

So war ein Anziehungs-
punkt für Familien der Hof 
Vögeling (Ameke-Berg). Zu 
den ersten Besuchern zählte 
die Familie Scherbel/Puzicha 
aus Bockum-Hövel, die sich 
für den Maifeiertag eine 36 
Kilometer lange Radfahrstre-
cke vorgenommen hatte und 
dabei keinen der gastgeben-

den Höfe auslassen wollte. 
„Das machen wir mit Kind 
und Kegel in jedem Jahr“, 
erzählte Willi Puzicha, bevor 
die Familie ihre geschmück-
ten Fahrräder bestieg.

Im Hofcafé May (Ameke) 
hatte das Team hingegen ge-
gen Mittag alle Hände voll zu 
tun, galt es doch, Dutzende 
Radfahrer mit Schinkenplat-
ten, Würstchen, Kartoffelsa-
lat, Kaffee und Kuchen zu 
versorgen.

Weiter führte dann der Weg 
zur Kornbrennerei Eckmann 
(Walstedde), wo Interessierte 
auch einen Blick hinter die 
Kulissen werfen durften: Das 
Brennereigebäude mit seinen 
Einrichtungen war geöffnet.

Vier Kilometer weiter kam 
die Mairadler schließlich auf 
dem Hof „Zum dicken Ei“ an 
der Walstedder Straße (Ah-
len) an. Hier hatte die Familie 
Mertenskötter dafür gesorgt, 
dass sich jeder wohlfühlen 
konnte.•jo

Mit Kind, Kegel und
dem Rad unterwegs
Reges Interesse an der Vier-Höfe-Tour

Familie Scherbel/Puzicha aus Bockum-Hövel war am Mai-
feiertag mit Kind und Kegel unterwegs. Foto: Otto

Drensteinfurt • Das Stewwer-
ter Erlbad ist zwar eines der 
beliebtesten Freibäder in der 
Umgebung, dennoch will die 
Stadt auch hier investieren. 
„Wir dürfen nicht stillste-
hen“, erklärte Bürgermeister 
Paul Berlage in der Sitzung 
des Sportausschusses vergan-
gene Woche. „Wir wollen den 
Standort Erlbad stärken.“

Die Unternehmensberatung 
Projektra hat ein Konzept 
zur wirtschaftlich sinnvollen 
Weiterentwicklung des Erlba-
des erstellt. Sechs Maßnah-
men schlagen die Gutachter 
vor, die Umsetzung würde 
Drensteinfurt unter 100 000 
Euro kosten.

So könnte bald eine Tram-

polinanlage entstehen, für 
deren Nutzung eine Gebühr 
fällig wird. Zusätzliche Ein-
nahmen könnten auch über 
einen Warmup- und Relaxbe-
reich erzielt werden.

Eine Wohlfühlecke für 
schlechtes Wetter könnte im 
bisherigen Bistro-Bereich 
entstehen, der auf 40 Qua-
dratmetern im Karibik-Stil 
überdacht werden soll. Auch 
als Tanzfläche für Parties 
könnte diese Fläche genutzt 
werden. Weiterhin sieht das 
Gutachten eine Erweiterung 
der Spielplatzgeräte für Kin-
der, die Schaffung eines Bou-
lefeldes und die Installation 
von Fitness-Geräten für Seni-
oren vor.•dz

Sechs Maßnahmen zur sinnvollen Erweiterung

Kartenkunde, Erste Hilfe, Allgemein-
wissen – die Drenstein-

furter Malteser mussten am vergangenen Samstag alles pa-
rat haben, um die ihnen gestellten Aufgaben bearbeiten zu 
können. Denn sie nahmen mit zwei Fahrzeugen und neun 
Personen an der jährlichen Orientierungsfahrt der Kata-
strophenschutzverbände im Kreis Warendorf teil. Die fand 
in diesem Jahr rund um Neubeckum statt. Am Ende sicherte 
sich eine Drensteinfurter Gruppe den Bronzeplatz. Freu-
en konnten sich (v.l.) Gerd Thiele, Markus Osthues, Jürgen 
Kaiser, Karlheinz Simons und Ralf Uhlenbrock.  Foto: pr

Walstedde • Die Caritas 
Walstedde macht am Frei-
tag, 15. Mai, einen Ausflug 
zur Wallfahrtskirche St. Ida 
in Herzfeld/Lippetal. Nach 
dem Kaffeetrinken steht eine 
Führung auf dem Programm. 
Den Abschlussgottesdienst 
hält Pater Sojan. Abfahrt 
ist um 14 Uhr am K+K, die 
Rückkehr nach Walstedde ist 
gegen 18 Uhr. An diesem Tag 
werden auch die Sammellis-
ten für den Sommer verteilt. 
Die Sammlung vom 23. Mai 
bis 13. Juni steht unter dem 
Motto „Not hat ein Gesicht“. 
Wer an der Fahrt nach Herz-
feld nicht teilnehmen kann, 
kann sich die Listen im Pfarr-
büro abholen. Anmeldung 
zur Fahrt bei Karin Lackhoff, 
Tel. (02508) 993323.

Ausflug
der Caritas

Drensteinfurt • Hinter die 
Kulissen einer Apotheke 
konnten in der vergangenen 
Woche die Tram-Ladies bei 
ihrem alle zwei Monate statt-
findenden Treffen blicken. 

Die Selbsthilfegruppe für an 
Brustkrebs Erkrankte war zu 
Gast in der Wagenfeld-Apo-
theke. Beate Wiebusch, phar-
mazeutisch-kaufmännische 
Angestellte in der Wagen-
feld-Apotheke, zeigte den Be-
suchern die Räumlichkeiten 

und erklärte die unterschied-
lichen Bereiche.

Die Gesprächsabende und 
Exkursionen der Selbsthil-
fegruppe haben sich mittler-
weile als wertvolle Hilfe für 
die betroffenen Frauen her-
umgesprochen. Der nächste 
Termin ist am 9. Juni. Infor-
mationen gibt es bei der Lei-
terin der Gruppe, Beate Wie-
busch, Tel. (02508) 7205. Eine 
Anmeldung ist erwünscht, 
aber nicht erforderlich.

Tram-Ladies
besuchen Apotheke

„Vorsicht hat
sich bewährt“

Finanzzwischenbericht des Bürgermeisters
Drensteinfurt • Bürgermeis-
ter Paul Berlage (Foto) prä-
sentierte den Mitgliedern des 
Haupt- und Finanzausschus-
ses am Montag in einem Fi-
nanzzwischenbericht die 
Haushaltslage nach Ablauf 
des ersten Quartals 2009. 

„Aus heutiger Sicht verläuft 
die Haushaltssituation plan-

mäßig. Die 
vorsichtige 
Kalkulation 
der Haus-
haltsansät-
ze hat sich 
b e w ä h r t “ , 
so der Bür-
germeister. 
Zwar blie-
ben die Ein-
nahmen der 
G e w e r b e -
steuer der-

zeit noch mit rund 538 000 
Euro hinter dem Ansatz von 
3,2 Mio. Euro zurück. Dies 
liege aber vor allem daran, 
dass es sich noch um einen 
frühen Berichtszeitpunkt 
handele. „Erfahrungsgemäß 
gehen die maßgeblichen Ver-
anlagungsmitteilungen bis 
zur Jahresmitte ein, so dass 
von einer planmäßigen Ent-
wicklung auszugehen ist.“

Die erste Quartalszahlung 

des Gemeindeanteils an der 
Einkommensteuer, der mit 
einem Gesamtvolumen von 
5,8 Mio. Euro veranschlagt 
ist und damit die größte Ein-
nahmequelle des städtischen 
Haushalts darstellt, habe sich 
im Vergleich zum Vorjahr so-
gar noch leicht positiver ent-
wickelt. 

Eine aktuelle Einschät-
zung der Steuereinnahmen 
würden die Ergebnisse der 
Mai-Steuerschätzung liefern. 
„Während die Schlüsselzu-
weisungen mit 2,9 Mio. Euro 
planmäßig bewilligt wurden, 
ergeben sich Mehrerträge von 
65 000 Euro beim Familien-
leistungsausgleich durch eine 
nachträgliche Aufstockung 
des Landeshaushaltes“, so 
der Bürgermeister.

Berlage warf darüber hinaus 
einen Blick auf das kommen-
de Haushaltsjahr 2010. „Die 
Städte und Gemeinden wer-
den die vollen Auswirkungen 
der Wirtschaftskrise voraus-
sichtlich erst 2010 zu spüren 
bekommen. Sinkende Steu-
ereinnahmen und steigende 
Sozialausgaben werden die 
Haushalte der nächsten Jah-
re deutlich belasten“, so das 
abschließende Fazit des Bür-
germeisters.

Rinkerode • Die Kolpings-
familie fährt am Freitag, 9. 
Mai, zum Flughafen Müns-
ter/Osnabrück. Dort ist eine 
Führung mit Blick hinter die 
Kulissen vorgesehen. Die an-
gemeldeten Teilnehmer tref-
fen sich um 17 Uhr am Dorf-
platz. Die anfallende Gebühr 
wird im Bus kassiert.

Kolping fährt
zum FMO

Drensteinfurt • Die Grup-
pe „Keine Frau daheim“, 
der kfd St. Regina startet am 
Mittwoch, 13. Mai, zur ersten 
diesjährigen Radtour. Um 14 
Uhr treffen sich die Teilneh-
merinnen auf dem Kirchplatz 
und radeln zur Holzofenbä-
ckerei Zimmermeier in Ah-
len. Die Leitung dieser Tour 
haben Adelheid Saphörster 
und Marlies Kroos.

kfd radelt
nach Ahlen

Rinkerode • Die nächste 
Sprechstunde von Ortsvor-
steher Heinrich Bullermann 
findet am Freitag, 8. Mai, von 
18 bis 19 Uhr in der Verwal-
tungsnebenstelle statt. Alle 
Bürger, die ein Anliegen ha-
ben, sind dazu eingeladen.

Bullermanns
Sprechstunde

Drensteinfurt • Der Spiel-
mannszug Grün-Weiß trifft 
sich am Sonntag, 10. Mai, um 
13 Uhr in Kiepenkerluniform 
auf dem Rewe-Parkplatz, um 
beim Maibaumaufstellen und 
dem Sommerfeeling zu spie-
len. Außerdem ist am Freitag, 
8. Mai, um 18.30 Uhr Probe 
im Restaurant La Piccola.

Probe der
Spielleute

Schrott für
die Landjugend

Drensteinfurt • Die Schrott-
sammlung der Landjugend 
findet am Samstag, 9. Mai, 
statt. Alle Mitglieder, die 
Lust und Zeit zum Helfen 
haben, treffen sich um 9 Uhr 
am Bürener Brok. Alle, die 
Altmetall abzugeben haben, 
melden sich bitte bei Tobias 
Möller, Tel. (0163) 8446071.



Bezirksliga 3, Frauen: DJK 
Sparta Münster – HSG Asch-
eberg/Drensteinfurt: 21:22 
(10:8). Tränen flossen am 
Sonntag bei den HSG-Da-
men. Niedergeschlagen lagen 
sie sich in den Armen. Denn 
trotz des  knappen Sieges bei 
Sparta Münster reichte es am 
Ende nicht für den Klassener-
halt. Weil sich der TV Friesen 
Telgte mit einem 15:15-Un-
entschieden gegen Nottuln 
den Verbleib in der Bezirks-
liga sicherte, steigen die 

HSG-Damen ab. Mit einem 
Siebenmeter in den Schluss-
sekunden glich Telgte zum 
15:15 aus – und katapultierte 
die Drensteinfurterinnen da-
mit zurück in die Kreisliga.

„Bitterer kann es nicht lau-
fen“, sagte eine zu tiefst ent-
täuschte HSG-Trainerin Nor-
ma Heidorn. Dabei hatte ihr 
Team im letzten Saisonspiel 
noch einmal eine ordentli-
che Leistung abgeliefert und 
den sechsten Sieg in den 
vergangenen acht Partien ge-
landet. Gegen Sparta bewies 
der Tabellenvorletzte nach 
nervösem Beginn Moral und 
kämpfte sich nach einem 
Zwei-Tore-Rückstand zur 
Pause ins Spiel zurück. „Wir 
haben verdient gewonnen“, 
sagte Heidorn.

Auch am Saisonende hat 
Heidorn, die in Münster wie-
der mitspielte und auf der 

Bank von Reinhard Zimmer 
vertreten wurde, noch keine 
Antwort darauf, warum die 
Hinrunde (1:21 Punkte) so 
verkorkst war. „Wir konnten 
unsere Routine einfach nicht 
umsetzen“, sagte sie nach ih-
rem letzten Auftritt als HSG-
Trainerin. Positiv hob Hei-
dorn die gute Integration der 
A-Jugendlichen hervor: „Die 
Einstellung war immer klas-
se. Da steckt eigentlich mehr 
drin als Kreisliga.“
HSG: Entrup, Fels, Bose (4), Arnemann (1), 

Bultmann (1), Friedel, Joosten (2), Kliewe 
(4), Kock, Tillmann (3), Vogelsang (1), Te-
wes (4), Rössig (2), Heidorn

Bezirksliga 3, Herren: 1. HC 
Ibbenbüren – HSG: 33:35 
(16:14). Erfreut rissen die 
Drensteinfurter nach Spiel-
schluss die Arme hoch und 
feierten den knappen Sieg 
gegen den direkten Konkur-
renten. In einer lange Zeit 
offenen Partie, bei der die 
Gastgeber über weite Stre-
cken führten, hatte die HSG 

am Ende die Nase vorn und 
kletterte – vorbei am Gegner 
– auf Rang vier. „Angesichts 
der weiten Anreise und der 
späten Anwurfzeit sind wir 
natürlich doppelt froh über 
den Sieg“, sagte HSG-Trainer 
Michael Heinlein.

Beide Mannschaften lie-
ferten sich ein äußerst faires 
Spiel. Über 50 Minuten rann-
ten die Gäste der Führung 
von Ibbenbüren hinterher. 
Dann zog Coach Heinlein 
Alexander Kramm in die Mit-
te und André Beilschmidt 
nach rechts. Die Umstellung 
erwies sich als guter Schach-
zug, denn Beilschmidt sorgte 
für die entscheidenden Tore 
und war mit 13 Treffern beste 
Werfer der HSG. 

„Die Mannschaft hat das 
ganze Spiel über nicht aufge-
geben und weitergekämpft“, 
lobte Heinlein seine Jungs. 
Am Samstag (17.30 Uhr) steht 
das letzte Saisonspiel an. 
Gegner in Ascheberg ist der 
Tabellenführer Vreden, der 
als Meister feststeht. • tim
HSG: Stephan, Marc Broek, Willige (7), 
Grüber, Hattrup (1), Beilschmidt (13), 
Stork, Vetter (2), Kramm (6), Welzel (4), 
Nübel, Wehmöller, Köppen (2)
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SV Rinkerode
• C – Warendorfer SU II: 2:2. Tore: 
Lukas Rollnik, Marvin Kock
• Minikicker (U7) – SC Müssingen: 
4:2. Tore: Linus Lütke-Wöstmann (3), 
Julius Albersmann
• DJK RW Milte – C-Mädchen: 2:1. 
Tor: Amanda Kock

SV Drensteinfurt
• VfL Sassenberg – U7: 6:2. Tore: Luis 
Seibt (2)
• DJK Germania Mauritz – U13-
Mädchen I: 1:7. Tore: Elisa Kschie-
del (2), Henrike von Bobart (2), Selina 
Bußmann, Jana Strate, Lara Fengler
• F3 (U8) – BW Beelen: 6:5. Tore: 
Jens Jaisfeld (2), Max Diepenbrock 
(3), Nico Stude

SG Sendenhorst
• B1 – BW Beelen: 11:0. Tore: Philipp 
Haske (2), Jannis Deitert (2), Steven 
Klemm (2), Stefan Putze, Philip Wo-
stal, Dominic Bart, Benedikt Stasch, 
Dennis Dabrowski
• SC Greven 09 – C1: 4:0
• D1 – SC Füchtorf: 0:2
• C2 – TuS Freckenhorst: 5:1

B1 der SG
mit Kantersieg

Vize-Kreismeister: Zwölf Schüle-
rinnen der Städ-

tischen Realschule Drensteinfurt nahmen an den Fußball-
Kreismeisterschaften der Wettkampfklasse II in Oelde teil. 
Das Team ging – unterstützt vom Trainerduo Björn Philipper 
und Lehrer Jörg Hattrup – ungeschlagen aus den ersten drei 
Partien hervor (2:1, 1:1 und 1:0). Somit musste das letzte 
Gruppenspiel gegen die Mannschaft der Realschule Oelde 
die Entscheidung bringen. In der vorletzten Minute kassier-
ten die Drensteinfurter Schülerinnen das 0:1, freuten sich 
aber trotzdem über den zweiten Platz. Text/Foto: pr
Die Mannschaft: Kimberly Gäher, Franziska Homann, Amanda Kock, Katharina Schratz, 
Denise Kampmann, Julia Frie, Tanja Jäger, Diana Rubbert, Laura Scholz, Sonja Schürmann, 
Larissa Habicht, Maike Hellmund

Tränen der Enttäuschung
Ein Siebenmeter kurz vor Schluss besiegelt Telgtes Remis und den Abstieg der HSG-Damen

Frauen Bezirksliga 3
  1.  SuS Neuenkirchen  22  493:330  43:  1   
  2.  SC Arminia Ochtrup  22  434:365  30:14   
  3.  Ibbenbürener SpVg 08  22  513:459  29:15   
  4.  DJK Sparta Münster  22  434:401  26:18   
  5.  HSG Preußen/Borussia 22  390:368  25:19   
  6.  DJK GW Nottuln  22  403:382  24:20   
  7.  DJK Coesfeld 2  22  380:412  18:26   
  8.  SV Adler Münster  22  424:448  18:26   
  9.  TB Burgsteinfurt 2  22  389:451  17:27   
10.  TV „Friesen“ Telgte  22  386:438  14:30   
11.  HSG A./Drensteinfurt 22  444:514  13:31   
12.  SV Vorwärts Gronau  22  315:437    7:37 

Jenny Joosten (links) muss mit den HSG-Damen den bitteren 
Gang in die Kreisliga antreten. Foto: Timpe

Englische Woche
für die SG-Reserve

Sendenhorst • Zwei Nieder-
lagen in Serie reichen Jürgen 
Surmann. Im Nachholspiel 
gegen die abstiegsbedrohte 
Warendorfer SU II an diesem 
Donnerstag soll daher wieder 
ein Sieg her, sagt der Trainer 
der Sendenhorster Reser-
vefußballer, der die 40-Punk-
te-Marke anpeilt. Anstoß ist 
um 19 Uhr – wahrscheinlich 

auf Rasen. Die Gäste aus der 
Kreisstadt sind Drittletzter 
und haben zuletzt zweimal 
knapp verloren: 1:2 gegen 
Amelsbüren II und 3:4 gegen 
Hiltrup II. Bei den Senden-
horstern sind laut Surmann 
alle Mann an Bord. Nur hin-
ter dem Einsatz von Sebastian 
Roskosch steht berufsbedingt 
ein Fragezeichen. • mak

Bezirksliga 9
  1.  VfL Wolbeck  26  86:20  64 
  2.  SC Roland Beckum  26  80:30  56 
  3.  SV Hilbeck  26  56:28  52 
  4.  SV Welver  26  72:36  50 
  5.  SVF Herringen  26  64:44  46 
  6.  SC Hoetmar  26  37:41  36 
  7.  Sportfreunde Bockum  26  45:35  35 
  8.  Warendorfer SU  26  34:36  34 
  9.  SG Sendenhorst  26  40:45  34 
10.  SC Füchtorf  26  45:51  34 
11.  TuS Freckenhorst  26  44:40  33 
12.  RW Westönnen  26  42:78  28 
13.  Wickede/Ruhr  26  39:70  24 
14.  Westfalen Liesborn  26  31:65  23 
15.  Soester SV  26  26:68  18 
16.  Türkgücü Werl  26  36:94  12 
27. Spieltag (Sonntag, 10. Mai):
VfL Wolbeck – SG Sendenhorst, 15 Uhr

Kreisliga A2 MS/WAF
  1.  VfL Sassenberg  26  100:22  68 
  2.  TuS Altenberge   26    80:23  63 
  3.  Telekom-Post SV Münster  25    89:20  54 
  4.  BSV Ostbevern  25    59:25  53 
  5.  TSV Handorf  25    54:40  40 
  6.  SG Sendenhorst II  25    50:44  37 
  7.  SV Drensteinfurt  25    43:49  37 
  8.  DJK GW Amelsbüren II  26    34:54  29 
  9.  DJK Borussia Münster II  25    39:64  29 
10.  SV Ems Westbevern  24    30:46  28 
11.  TuS Hiltrup II  26    46:50  26 
12.  1. FC Gievenbeck III  26    36:74  26 
13.  SC Greven 09 II  26    31:56  24 
14.  Warendorfer SU II  24    31:71  21 
15.  TuS Freckenhorst II  26    25:77  21 
16.  DJK GW Albersloh  26    33:65  18 
27. Spieltag (Sonntag, 10. Mai):
TuS Freckenhorst II – GW Albersloh, 13 Uhr
TuS Hiltrup II – SG Sendenhorst II
SV Drensteinfurt – Telekom-Post SV MS, 15 Uhr

Kreisliga A Beckum 
  1.  DJK Vorwärts Ahlen  26  78:  23  64 
  2.  SV Neubeckum  26  93:  31  59 
  3.  Ahlener SG   26  77:  32  59 
  4.  Baris Spor Oelde  26  74:  34  57 
  5.  SpVg Oelde  26  90:  38  48 
  6.  SC Lippetal  26  71:  39  48 
  7.  Fortuna Walstedde  26  60:  55  39 
  8.  VfJ Lippborg  26  44:  49  39 
  9.  SuS Enniger  26  64:  71  32 
10.  Aramäer Ahlen  26  40:  66  32 
11.  SpVg Beckum 2  26  30:  61  24 
12.  Westfalia Vorhelm  26  31:  56  22 
13.  SV Diestedde  26  38:  72  22 
14.  Gaye Genclik Ahlen  26  38:  71  21 
15.  TuS Wadersloh  26  25:  60  16 
16.  Germania Stromberg  26  24:119  14 
27. Spieltag (Sonntag, 10. Mai):
Gaye Genclik Ahlen – Walstedde, 15 Uhr

Kreisliga B3 MS/WAF
  1.  BW Beelen   25  68:22  59 
  2.  GW Westkirchen  25  77:28  58 
  3.  SV Rinkerode  25  62:33  54 
  4.  TuS Saxonia Münster  26  40:24  50 
  5.  DJK RW Alverskirchen  26  57:45  43 
  6.  SG Telgte II  25  51:26  41 
  7.  BW Aasee  26  48:45  41 
  8.  VfL Wolbeck II  25  54:38  38 
  9.  SC Gremmendorf II  26  40:59  32 
10.  FC Greffen  25  35:44  26 
11.  SG Sendenhorst III  26  33:52  26 
12.  VfL Sassenberg II  25  28:47  26 
13.  SV Drensteinfurt II  26  36:76  25 
14.  SC Müssingen  26  28:53  24 
15.  DJK RW Milte  26  30:60  21 
16.  SC DJK Everswinkel   25  31:66  13 
27. Spieltag (Sonntag, 10. Mai):
SG Sendenhorst III – Everswinkel, 13 Uhr
SV Drensteinfurt II – RW Alverskirchen, 13 Uhr
SV Rinkerode – BW Aasee, 15 Uhr

Frauen Landesliga 1
  1.  FC Finnentrop  21  84:  7  57 
  2.  Hammer SpVg  21  63:30  40 
  3.  BSV Heeren  20  52:30  39 
  4.  SpVg Berghofen  21  45:25  39 
  5.  Hombrucher SV  20  37:35  34 
  6.  Fortuna Walstedde  20  35:37  28 
  7.  SF Westfalia Hagen  20  35:42  24 
  8.  SV Lippstadt  20  44:49  23 
  9.  FSV Sevinghausen  20  25:44  18 
10.  FC Borussia Dröschede  20  46:86  17 
11.  FC Rhade  20  30:62  16 
12.  SV Vorwärts Datteln-Hagem  21  32:81  16 
25. Spieltag (Sonntag, 10. Mai):
Fortuna Walstedde – Westfalia Hagen, 15 Uhr

Frauen Kreisliga 17
  1.  DJK RW Alverskirchen  25  169:  22  68 
  2.  VfL Wolbeck  25    89:  16  62 
  3.  SV Drensteinfurt  26    95:  53  55 
  4.  SG Telgte  26    97:  52  49 
  5.  BSV Ostbevern II  26    54:  54  46 
  6.  SC Münster 08  25    59:  35  43 
  7.  BSV Fortuna Münster II  26    68:  46  43 
  8.  TuS Saxonia Münster II  24    58:  49  42 
  9.  BW Aasee  26    52:  53  37 
10.  TuS Hiltrup  26    39:  46  36 
11.  SV Ems Westbevern  26    53:  84  29 
12.  BW Beelen  24    45:  62  24 
13.  Fortuna Schapdetten  26    22:  78  16 
14.  TuS Freckenhorst  25    29:113  15 
15.  TuS Altenberge  26    28:  96  14 
16.  Marathon Münster  26    16:114    7 
27. Spieltag (Sonntag, 10. Mai):
TuS Freckenhorst – SV Drensteinfurt, 11 Uhr

Landesliga 1, Frauen: 
FC Finnentrop – Fortuna 
Walstedde: 4:0. Ihren 18. Sieg 
im 21. Saisonspiel fuhren die 
weiterhin ungeschlagenen 
Damen aus Finnentrop ein. 
Gegen den Tabellenersten 
und zukünftigen Westfalen-
ligisten mussten die Wals-
tedderinnen eine deutliche 
Niederlage einstecken – die 
vierte in Folge. „Wir haben 
uns achtbar aus der Affäre 
gezogen“, betonte Fortunas 
Coach Christian Rätzel, der 
mit einem kleinen Kader und 
angeschlagenen Spielerinnen 
nach Finnentrop reiste.

Sein Team startete offensiv, 
um nicht von Beginn an in die 
Defensive gedrängt zu wer-
den. Mit dieser Taktik fuhren 
die Walstedderinnen in der 
ersten Hälfte gut. „Wir haben 
sehr gut mitgehalten und hat-
ten zwei gute Chancen“, sagte 
Rätzel. Trotzdem gingen die 
Gastgeberinnen in Führung. 
Mit einem Schuss aus etwa 
17 Metern traf der FC zum 
0:1-Pausenstand (32.). Die 
weiteren Gegentreffer fielen 
in der 58., 69. und 72. Minu-
te. „Bis zum 0:2 haben wir 
ordentlich mitgespielt, dann 
sind wir zusammengesackt 
und Finnentrop bestimmte 
das Spiel“, so Rätzel. • kab
Walstedde: Mersmann, Wendland, Zirk, 
Wimschulte, A. und K. Börding, Ahlke, 
Evertman, Kosela, Radowski, Auf der 
Landwehr

Bezirksliga 9: SG Senden-
horst – SC Füchtorf: 0:1. 
Gute und schlechte Ergeb-
nisse wechseln sich in den 
vergangenen Wochen bei den 
Sendenhorstern ab. Dem 2:0 
gegen Freckenhorst folgte am 
Sonntag eine bittere Heim-
niederlage gegen Füchtorf, 
das zuvor in zehn Partien 
nur einmal gewonnen hatte 
und nun wieder punktgleich 
mit der SG ist. „Ich kann der 
Mannschaft eigentlich keinen 
Vorwurf machen. Wir haben 
viel investiert, aber der letz-
te Zug zum Tor fehlte“, sagte 
Coach Ralf Koßmann nach 
der zehnten Pleite im 26. 
Spiel.

In einer zerfahrenen Partie 
fanden die Sendenhorster 
auf dem Westtorplatz nie ein 
Mittel gegen die kompakte 
Abwehr der Gäste. Das Tor 
des Tages fiel in der 39. Mi-
nute. Füchtorfs Sebastian 
Rassfeld zirkelte eine Frei-
stoß in den Winkel. In der 
zweiten Halbzeit hatten die 
Hausherren zwar mehr vom 
Spiel, im Eckigen brachten 

sie das Runde aber diesmal 
nicht unter. Die beste Gele-
genheit vergab Patrick Kowa-
lik. • mak
SG: Bisplinghoff, Brandherm, Budt (72. 
Noga), Stellmach, Wolke, Hagedorn, M. 
Werner, S. Werner (72. Nordhoff), Langohr 
(78. Mey), Bassauer, Kowalik

Kreisliga A2: DJK GW Amels-
büren – SG Sendenhorst II: 
4:2. Jürgen Surmann, Trainer 
der SG-Reserve, drückte es 
drastisch aus: „Wir sind zu 
blöd, um ein Tor zu machen, 
und verteilen dann Geschen-
ke.“ Obwohl sein Team in 
Amelsbüren feldüberlegen 
gewesen sei, kehrte es mit 
einer Niederlage heim, wäh-
rend sich die Gastgeber aller 
Abstiegssorgen entledigten. 
Die Sendenhorster spielten 
mit vier A-Jugendlichen und 
einem Alten Herren. „An 
denen hat es aber nicht ge-
legen“, nahm Surmann die 
Aushilfsakteure in Schutz.

Das 0:1 (8.) glich Christian 
Knöller mit einem sehens-
werten Tor aus gut 30 Metern 
aus (22.). Kurz vor der Pause 
ging GWA erneut in Führung 
(44.) und baute diese in der 
64. Minute aus. Das 3:2 durch 
A-Junior Steffen Hommernick 
(85.) konterten die Amelsbü-
rener mit dem Tor zum 4:2-
Endstand (90.+1). Senden-
horsts Christopher Drees sah 
Gelb-Rot (62.). • mak

Kreisliga A2: BSV Ostbevern 
– SV Drensteinfurt: Das Spiel 
des SVD fand erst am Diens-
tagabend statt (nach Redakti-
onsschluss, Bericht folgt).

Kreisliga A2: DJK GW Al-
bersloh – DJK Borussia 
Münster II: 3:3. Ein Punkt 
sind zwei Zähler zu wenig – 
diese Rechnung mussten die 
Albersloher nach dem Heim-
spiel gegen Borussia Müns-
ters Zweitvertretung machen. 
Das sah auch Interimscoach 
Willi Kofoet so: „In der mo-
mentanen Situation helfen 
uns nur ,Dreier‘.“ Geschlagen 
gibt sich GWA vier Spielta-
ge vor dem Saisonende aber 
nocht nicht. Warum auch? 
Der Rückstand aufs rettende 
Ufer beträgt schließlich nur 
drei Punkte. „Wir werden 
weitermachen“, sagt Kofoet, 
dessen Truppe am Sonntag 
beim Vorletzten Freckenhorst 
antreten und danach noch auf 

Amelsbüren II, Hiltrup II und 
Gievenbeck III treffen wird.

Der Druck im Abstiegs-
kampf schien die Albersloher 
gegen die Borussen zu läh-
men. In der zehnten Minute 
kassierten sie das 0:1, eine 
Viertelstunde später das 0:2. 
Doch nach dem Seitenwech-
sel wendete sich das Blatt. 
Zweimal Mike van der Haar 
(55., 69.) und Jan Dulisch 
(65.) trafen zum 3:2. Zehn 
Minuten vor dem Ende ka-
men die Münsteraner per 
Foulelfmeter aber noch zum 
Ausgleich. • mak

Kreisliga A Beckum: Fortuna 
Walstedde – Ahlener SG: 2:2. 
Mit zwei Last-Minute-To-
ren haben die Fortunen dem 
Ortsnachbarn in die Auf-
stiegs-Suppe gespuckt und 
dem Kampf um Platz eins die 
Spannung genommen. Denn 
hatten die Ahlener vor der 
Partie lediglich drei Punkte 

Rückstand auf die Spitzen-
position, so sind es nach dem 
2:2 schon deren fünf.

„Wir wollten oben ein biss-
chen mitreden, genau das ist 
uns gelungen“, sagte Wals-
teddes Spielertrainer Darius 
Krawiec nach der Begegnung, 
in der seine Truppe für einen 
echten Aufreger sorgte. Beim 
Stand von 1:2 schraubte sich 
Deniz Algün nach einer Flan-
ke in die Höhe und verlieh 
dem Ball den richtigen Stoß, 
so dass dieser im Netz der 
Ahlener zappelte (90.). Ein-
ziger Makel: Der Stoß erfolgte 
mit der Hand, nicht mit dem 
Kopf. „Es sah wie ein echtes 
Maradona-Tor aus. Aber der 
Schiedsrichter hat es anders 
gesehen“, erklärte Krawiec. 
Die Reklamationen der Gäs-
te halfen nicht, wenig später 
pfiff der Unparteiische ab.

Im Gegensatz zum 1:4 gegen 
Enniger präsentierten sich die 
Fortunen kämpferisch und 

zielstrebig. Auch von der frü-
hen Führung der ASG (14.) 
ließen sie sich nicht aus der 
Ruhe bringen. Belohnt wur-
den sie mit dem 1:1 durch 
Dominik Bolmerg (45.). Per 
Seitfallzieher gingen die Gäs-
te erneut in Führung. Doch 
die Walstedder schlugen zu-
rück – mit der Hand. • mic
Fortuna: Graf, Marhold, Westhues (72. 
Winkenstern), Cicek, Jurczyk (55. Wen-
der), Schröer, Allendorf, Averhage, Yetik, 
Algün, Bolmerg

Kreisliga B3: SC DJK Evers-
winkel – SV Rinkerode: ab-
gesagt. Wegen eines Todes-
falls bei den Everswinkelern 
wurde das Spiel abgesagt.

Kreisliga B3: DJK RW Milte 
– SV Drensteinfurt II: 1:4. 
Einen wichtigen Schritt in 
Richtung Klassenerhalt hat 
die SVD-Reserve gemacht. Sie 
setzte sich im Sechs-Punkte-
Spiel beim direkten Konkur-
renten Milte durch und ver-
größerte den Vorsprung auf 
die Abstiegsplätze auf vier 
Zähler. Außerdem beendeten 
die Drensteinfurter ihre Nega-
tivserie. Mal abgesehen vom 
Sieg am grünen Tisch gegen 
Sendenhorsts Dritte hatten 
sie seit dem 30. November 
nicht mehr gewonnen.

Die Milter hatten zwar 
mehr Ballbesitz, doch im Ab-
schluss war der Tabellenvor-
letzte viel zu harmlos. An-
ders der SVD: Lars Hülsmann 
traf per Flachschuss zum 1:0 
(29.). Sieben Minuten spä-
ter erhöhte Martin Ismar mit 
einem Kopfballtor auf 2:0. 
Jonas Volkmar traf zum 3:0 
(66.). In der 79. Minute ver-
kürzten die Milter und hat-
ten eine Minute später eine 
Riesenchance zum 3:2. Doch 
SVD-Keeper Alexander Strit-
zel rettete sein Team mit ei-
ner Glanzparade vor einer 
nervenaufreibenden Schluss-
phase. In der Nachspielzeit 
staubte Steffen Serr zum 4:1 
ab (90.+3). • mak
SVD: Stritzel, Busch, Fegler (84. Lisznyai), 
Austermann, Hunsteger, Weißen, Schru-
tek, Mackenbrock, J. Volkmar, Hülsmann 
(61. T. Volkmar), Ismar (70. Serr)

Kreisliga 17, Frauen: SV 
Drensteinfurt – VfL Wolbeck: 
2:2. Ein Doppelpack von Mi-
chelle Moeller reichte den 
SVD-Damen nicht, um das 
Spitzenspiel für sich zu ent-

scheiden. Die drittplatzierten 
Drensteinfurterinnen trenn-
ten sich von Wolbeck mit 
einem Remis und verpassten 
es, den Rückstand auf den 
Tabellenzweiten zu verkür-
zen. Das Fazit von Trainer 
Wolfgang Winkelnkemper: 
„Es war ein ansprechendes 
Spiel. Beide Mannschaften 
haben alles gegeben. Wegen 
der Brisanz des Spiels war 
es natürlich hektisch. Es gab 
aber keine groben Fouls.“

Die Wolbeckerinnen, die im 
Hinspiel noch 7:0 gewonnen 
hatten, gingen in der 28. Mi-
nute in Führung. Michelle 
Moeller gelang der Ausgleich 
(33.) und kurz vor der Pause 
mit ihrem 16. Saisontor so-
gar das 2:1 (44.). Nach dem 
schnellen Ausgleich in der 
zweiten Hälfte (46.) ging es 
hin und her. „Keine Mann-
schaft schenkte der anderen 
etwas“, sagte Winkelnkem-
per. Ein Tor sah er nicht 
mehr. • mak
SVD: Szymanski, Funke, Gunsthövel, 
Vogel, Stotter, Struckamp, Heubrock, Wi-
entzek, Kissing, Moeller, Albrecht (einge-
wechselt: Hagedorn)

Kreisliga C Beckum: Fortu-
na Walstedde II – Suryoye 
Ahlen: 6:2. Fortunas Reserve 
blieb dank des 20. Saison-
sieges drei Punkte vor Ver-
folger SG Ennigerloh II und 
damit auf Aufstiegskurs. Ge-
gen eine schwache Ahlener 
Mannschaft reichte eine mä-
ßige Leistung zu einem deut-
lichen Erfolg. Die Tore zur 
3:0-Pausenführung schossen 
Dennis Wittenbrink, Egbert 
Borgschulte und Christoph 
Moor. Erneut Moor, Michael 
Schulte und Bernhard Rub-
bert trafen nach der Pause für 
Walstedde. Das weiter sieglo-
se Tabellen-Schlusslicht aus 
Ahlen verkürzte zwischen-
zeitlich auf 4:1 und stellte 
mit dem Schlusspfiff den 
Endstand her.
Walstedde II: Möllenbrink, Rubbert, 
Ströhlein, Brosowski, Borgschulte, Moor 
(58. Kloschinski), Wittenbrink, Üre (46. 
Schulte), Höllriegel (75. Pilawa), Dümmer, 
Köpp

Kreisliga C4: SV Drensteinfurt 
III – BSV Ostbevern II: 0:4. 
Die dritte Mannschaft wird 
wohl auch ihre zweite Saison 
als Tabellenletzter abschlie-
ßen. Nach der 17. Niederlage 
im 22. Saisonspiel hat die 
Truppe von Dieter Nachtigall 
sechs Zähler Rückstand auf 
den Vorletzten Rinkerode II 
– bei nur noch vier ausste-
henden Spielen. • mak

Algün macht‘s wie Maradona
Fortune trifft mit der Hand zum späten 2:2 / Teams der SG gehen leer aus / Punkt für GWA zu wenig

 F u ß b a l l  k o m p a k t

Matthias Langohr (links) verlor mit den Sendenhorstern auf 
eigenem Platz mit 0:1 gegen Füchtorf. Foto: Kleineidam



Drensteinfurt • Mit einer Nie-
derlage sind die Herren 30 des 
Tennisclubs Drensteinfurt in 
die Oberliga-Saison gestartet. 
Beim TC HW Gladbeck ver-
loren die ersatzgeschwäch-
ten Stewwerter mit 3:6. „Die 

Premiere ist misslungen, 
aber die nötigen Punkte für 
den Klassenerhalt werden 
wir schon noch holen“, sag-
te Mannschaftsführer Daniel 
Schomberg.

Im ersten Saisonspiel muss-
te der Aufsteiger bereits die 
ersten Ausfälle verkraften. 
Stefan Voigt hatte sich beim 
Training das Knie verdreht 
und fällt wegen einer schwe-
ren Verletzung vermutlich die 
komplette Saison aus. Zudem 

hatte sich Sven Averhage 
beim Abschlusstraining eine 
Wadenzerrung zugezogen 
und musste auf einen Ein-
satz verzichten. Da auch Rai-
ner Gerlich aus beruflichen 
Gründen nicht spielen konn-
te, rückten Routinier Markus 
Hellenkemper und Carsten 
Beckamp aus der Zweiten 
nach. Die Ausfälle konnte 
der TCD nicht kompensieren. 
Im Einzel trat lediglich Dani-
el Schomberg gewohnt sou-
verän auf und siegte. Seine 
Teamkollegen verloren alle, 
so dass die Partie schnell ent-
schieden war. • dz/mak
Einzel: Schomberg (3:6, 7:5, 6:1), Nie-
wöhner (3:6, 2:6), Newzella (1:6, 6:3, 
2:6), Knipping (2:6, 2:6), Hellenkemper 
(0:6, 1:6), Beckamp (3:6, 0:6); Doppel: 
Schomberg/Niewöhner (6:2, 6:2), Knip-
ping/Hellenkemper (2:6, 2:6), Newzella/
Beckamp (Sieg kampflos)
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Die erste Mannschaft der Schachfreunde Dremsteinfurt: 
(von links) Werner Göntgens, Bernd Broeckmann, Roland 
Friedel, Paul Fischer, Karsten Leuckert, Daniel Tillkorn, 
Yannic Bröker und Marco Theisinger. Foto: pr

Schachfreunde
schaffen Aufstieg

2. Bezirksklasse
  1.  SF Drensteinfurt I  9  14:  4  37,5 
        SF Beelen II  9  14:  4  37,5
  3.  SK Münster VII  9  14:  4  36,5 
  4.  Schach Nienberge IV  9  11:  7  38,0 
  5.  SC Sendenhorst III  9  11:  7  37,0 
  6.  SF Telgte III  9    9:  9  36,0 
  7.  Indische Dame Münster III  9    8:10  36,5 
  8.  SK Ost-/Westbevern III  9    6:12  32,5 
  9.  SK Lüdinghausen II  9    2:16  24,5 
10.  DJK Coesfeld   9    1:17  26,0 

Drensteinfurt • Die erste 
Mannschaft der Schachfreun-
de hat ihr letztes Saisonspiel 
in Coesfeld mit 6:2 gewon-
nen und damit doch noch 
den Aufstieg in die erste 
Bezirksklasse geschafft. Die 
Stewwerter waren auf frem-
de Hilfe angewiesen, und 
tatsächlich trotzte die Indi-
sche Dame Münster III dem 
bisherigen Tabellenführer SK 
Münster VII überraschend 
ein 4:4 ab.

Gegen den Tabellenletzten 
Coesfeld reichte den Dren-
steinfurtern eine konzentrier-
te Leistung, um den erwar-
tet hohen Sieg einzufahren. 
Sechs Gewinnpartien garan-
tierten ihnen zumindest den 
Stichkampf gegen Beelen II, 

das mit 5:3 in Sendenhorst 
gewann und als zweiter Auf-
steiger feststeht. Demnächst 
kommt es für die Schach-
freunde zum direkten Duell 
mit Beelen um die Meister-
schaft in der 2. Bezirksklasse. 
Als Aufsteiger können beide 
Teams der Partie allerdings 
gelassen entgegensehen.
SFD I: Fischer (1), Broeckmann (1), Till-
korn (1), Theisinger (0), Friedel (1), Gönt-
gens (1), Bröker (1), K. Leuckert (0)

Darter verlieren
knapp mit 8:10

Drensteinfurt • Die zweite 
Mannschaft des Royal Dart-
clubs 2000 (C-Liga) verlor ihr 
Heimspiel gegen die „Flying 
Arrows Hamm II” knapp mit 
8:10. Das Spiel des Royal 
DC 2000-III (A-Liga) in Oel-
de wurde auf den 7. Mai (20 
Uhr) verschoben. Auch die 
Partie der ersten Mannschaft 
(BZ-Liga) wurde verlegt. Die 
nächsten Spiele finden am 
16. Mai statt.

SG-Handballer
treffen sich

Sendenhorst • Alle Senio-
renspieler der SG-Handball-
abteilung treffen sich an die-
sem Mittwoch um 20.15 Uhr 
in der St.-Martin-Halle. Die 
Versammlung dient der Vor-
bereitung auf die kommende 
Saison.

Mit Fanbus zum
letzten Spiel

Sendenhorst • Der Vorstand 
der SG-Handballer setzt am 
kommenden Wochenende 
zum letzten Saisonspiel der 
abstiegsbedrohten ersten Her-
renmannschaft beim Spitzen-
reiter TuS Brake einen Fanbus 
ein. Abfahrt ist am Samstag 
mit der Mannschaft um 16.30 
Uhr ab Hallenbad. Die Kosten 
betragen pro Person 6 Euro. 
Für das leibliche Wohl an 
Bord ist gesorgt. Anmeldun-
gen nimmt der Abteilungs-
vorsitzende Jochen Bülte un-
ter Telefon (02526) 2681 oder 
0176-20172677 entgegen.

Erfolg für „Die wilde 13“: Eine Woche nach dem Saisonstart fand für die Kinderformati-
on der DJK Olympia Drensteinfurt am Sonntag das zweite Sai-

sonturnier in Borgholzhausen statt. Diesmal ging „Die wilde 13“ nervös an den Start. Denn eine Tänzerin hatte sich kurz 
vor der Abfahrt krank gemeldet, so dass die Mannschaft neu aufgestellt werden musste. Nach gelungener Stellprobe fand 
die Formation schnell ihre gewohnte Sicherheit zurück und absolvierte eine gute Vorrunde, die mit dem Erreichen der 
Finalrunde belohnt wurde. Im Finale steigerten sich die zwölf Mädchen noch einmal und erreichten den zweiten Platz. 
Mit diesem Erfolg konnte die „Die wilde 13“ Platz zwei in der Gesamttabelle festigen. Die Tänzerinnen und das Trainer-
team blicken nun mit großer Zuversicht auf das dritte Turnier am nächsten Sonntag, 10. Mai, in Gütersloh sowie auf das 
Saisonabschlussturnier am 7. Juni vor heimischem Publikum in der Dreingau-Halle. Text/Foto: pr

Saison eröffnet: Die Verantwortlichen der Sendenhorster Tennisabteilung hatten wieder einmal die 
Sonne auf ihrer Seite. Das Rosenturnier zur offiziellen Eröffnung wurde bei fast som-

merlichen Temperaturen ausgetragen. Viele Tennisbegeisterte aller Altersklassen fanden sich auf der Anlage ein, um es 
sich bei Kaffee und Kuchen sowie am Abend bei deftigen Würstchen gutgehen zu lassen. Auch viele Familien genossen 
die zwanglose Atmosphäre. Am Turnier nahmen Spieler zwischen 30 und 70 Jahren teil. Der sportliche Wettstreit brachte 
nicht nur den ersten Muskelkater der Aschenplatzsaison ein, sondern als Preis noch eine Rose.  Text/Foto: pr

Drepper
mit Bestzeit
Ahlen/Drensteinfurt • Beim 
sechsten Läuferabend der 
LG Ahlen und des SC Relax 
Ahlen absolvierten die Dren-
steinfurter Sebastian Timpe 
und Daniel Drepper die 5000-
Meter-Strecke. Zusammen 
mit 27 weiteren Athleten lie-
fen die beiden zwölfeinhalb 
Runden im Sportpark Nord.

Timpe erreichte nach 
19:26,84 Minuten das Ziel 
– eine akzeptable Zeit nach 
mehr als einem halben Jahr 
Wettkampfpause. Timpe 
nutzte den Läuferabend als 
Vorbereitung auf den Zehn-
Kilometer-Straßenlauf An-
fang Juni in Oelde. Dort will 
er eine neue persönliche 
Bestzeit (bisher 40:01 Minu-
ten) aufstellen.

Drepper überquerte die Ziel-
linie bereits nach 17:07,94 
Minuten. Er verbesserte seine 
persönliche Bestzeit damit 
um 18 Sekunden. Von nun 
an geht es für Drepper wieder 
vermehrt aufs Rennrad und 
ins Schwimmbad. In zwei 
Wochen startet er in Butz-
bach (Hessen) sowie am 21. 
Juni in Münster beim Triath-
lon. Dabei erwarten ihn auf 
der Sprintdistanz jeweils 500 
Meter Schwimmen, 20 Kilo-
meter auf dem Rad und fünf 
Kilometer Laufen. • cdr

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Sendenhorst • Bei den Ju-
gendverbandsmeisterschaf-
ten im Schach hat Jonas Bru-
ne in der Altersklasse U14 
mit fünf Punkten aus sieben 
Runden den Titel geholt. 
Damit wurde der 13-Jährige 
seiner Favoritenrolle gerecht. 
Drei weitere Sendenhorster 
waren gestartet. Lukas Gar-
telmann landete in der offe-
nen Jugendklasse im hinteren 
Tabellendrittel. In der U16 
der Mädchen war der SCS 
gleich mit zwei Spielerinnen 
vertreten. Für Anna Mühr-
mann war der Lerneffekt viel 
wichtiger als die Platzierung. 
Lena-Marie Brune wurde bei 
zwei Siegen und vier Remis 
Zweite und qualifizierte sich 
für die NRW-Meisterschaf-
ten, bei denen sie ein gutes 
Turnier spielte (3 aus 7). Ein 

Platz im Mittelfeld war das 
ordentliche Ergebnis. Auch 
ihr Bruder Jonas (3 aus 7) er-
reichte in seiner Altersklasse 
einen Mittelfeld-Platz.

• Beinahe hätte die dritte 
Mannschaft des Schachclubs  
am letzten Spieltag in der 2. 
Bezirksklasse das Zünglein 
an der Waage gespielt, doch 
letztlich lief es anders: Mit 
3:5 verlor das Team stark er-
satzgeschwächt gegen die SF 
Beelen II. Für Sendenhorst 
war’s kein Beinbruch, für Be-
elen der Aufstieg. • hues
SCS III: Giesecke (0), Dierkes (0), Gar-
telmann (1), T. Brune (1), J. Brune (0,5), 
Westhues (0,5), Weng (0); ein Brett frei

Jonas Brune ist
Jugendverbandsmeister

Sieger: Timo und 
Pia Loh-

mann vom TCD haben mit 
großem Erfolg am „Spar-
kassen Hamm Cup“ beim 
SC Eintracht Hamm teilge-
nommen. Beide belegten 
in ihrer Altersklasse den 
ersten Platz. Timo siegte im 
Finale gegen Jonas Kerkhoff 
vom TuS Hamm mit 6:2 und 
6:1. Pia schlug im Endspiel 
Eileen Burmeister vom TC 
GW Hamm mit 3:6, 6:3 und 
10:4 (Tiebreak). Text/Foto: pr

Premiere
misslungen

TCD-Herren 30 verlieren erstes Oberliga-Spiel

Startschuss zur Sportabzeichen-Saison
Offizielle Eröffnung durch den BürgermeisterSendenhorst •. Bürgermeis-

ter Berthold Streffing wird 
an diesem Donnerstag um 18 
Uhr die Sportabzeichen-Sai-
son 2009 auf dem Sportplatz 
Westtor in Sendenhorst offi-
ziell eröffnen. Am ersten Tag 
werden die Langlaufdiszi-
plinen 400, 800, 1000, 2000, 
3000 und 5000 Meter angebo-
ten und abgenommen. 

Zwei Tage später, am Sams-
tag, 9. Mai, finden weitere 
Termine für das Sportabzei-
chen statt, und zwar:
• 11 bis 12 Uhr: Hochsprung, 
Turnhalle Teigelkamp
• 13 bis 14 Uhr: Schwimmen 
im Hallenbad (50, 100, 200 
und 1000 Meter)
• ab 17 Uhr: 20 Kilometer 

Radfahren ab Haltestelle Gar-
rath (für Sportler ab 60 Jahren 
anstelle der Kurzstrecke Lau-
fen 300 Meter Radfahren mit 
fliegendem Start für Frauen 
und 500 Meter für Männer)

Der erste Termin für den 
Kurzstreckenlauf, den Weit-
sprung, das Werfen und das 
Stoßen ist am Donnerstag, 14. 
Mai, ab 18 Uhr im Sport- und 
Freizeitzentrum Jahnstraße.

(Nordic-)Walking-Freunde 
merken sich den 4. Juni vor. 
Anstelle der Langlauf- oder 
20-Kilometer-Radfahrdis-
ziplinen können sieben Ki-
lometer (Nordic-)Walking 
abgenommen werden. Inte-

ressierte treffen sich um 18 
Uhr am Parkplatz Hallenbad/
Walstedder Straße.

Insgesamt werden wie im 
Vorjahr sieben Termine für 
Kurzstrecke, Weitsprung, 
Werfen und Stoßen angebo-
ten. Für das Radfahren, den 
Langlauf und das Schwim-
men stehen vier Termine zur 
Verfügung. Der Hochsprung 
findet zusätzlich am 5. Sep-
tember statt. 

„Die Übungen für das Sport-
abzeichen lassen sich auch 
gut in den Trainingsplan der 
Abteilungen innerhalb der 
SG Sendenhorst integrieren“, 
sagt Rudolf Bartmann. Die 

Prüfer seien auch bereit, bei 
einem Trainingsabend zu er-
scheinen, wenn die Termine 
nicht wahrgenommen wer-
den könnten, so Bartmann 
weiter.

Eine Terminübersicht mit 
allen Übungstagen gibt es an 
den Wettkampftagen bei den 
Prüfern. Außerdem werden 
die Abnahmetermine durch 
einen Aushang am Sportplatz 
Westtor, im Sport- und Frei-
zeitzentrum, an der Westtor-
halle sowie in den Geschäf-
ten Brandhove und Rettig 
bekannt gegeben. Auch im 
Internet unter „Sportabzei-
chen“ stehen die Termine 
und die Ansprechpartner.

www.sg-sendenhorst.de

Keine Panne
in Capelle

Rinkerode • 14 Frühaufste-
her der SVR-Radsportabtei-
lung gehörten am Sonntag zu 
den insgesamt 880 Sportbe-
geisterten, die an der 17. Rad-
tourenfahrt „Westfälisches 
Versailles“ in Capelle teil-
nahmen. Strecken von 77 und 
119 Kilometern wurden mit 
verschiedenen Geschwindig-
keiten in Angriff genommen. 
Unterwegs bildeten sich ge-
mischte Gruppen mit Fahrern 
anderer Radsportvereine. „Es 
gab keine Pannen“, sagte 
Frank Wietheger vom SVR.

Bei der nächsten RTF 
„Durch Davert und Venne“, 
bei der Rinkeroder an Fron-
leichnam (11. Juni) starten, 
wird auch ein Marathon über 
204 Kilometer angeboten. 
Veranstalter ist der SV Her-
bern. Abfahrt ist um 8.30 Uhr 
am K+K, für den Marathon 
bereits um 7 Uhr. • mak

Rinkerode • „Einen Meilen-
stein in der weiteren Ent-
wicklung des Tennisclubs 
Rinkerode“ nannte Bernd 
Horstkötter die Eröffnung 
des lang ersehnten vierten 
Tennisplatzes in Rinkerode.

Der erste Vorsitzende hatte 
gehofft, dass viele Mitglieder 
zur großen Einweihung am 

Sonntag kom-
men würden. 
Und er wur-
de nicht ent-
täuscht. Weit 
über 100 
aktive und 

passive Mitglieder ließen es 
sich nicht nehmen, bei ange-
nehmen Temperaturen und 
einem tollen Showprogramm 
den Sonntag mit anderen 
Mitgliedern zu verbringen.

Knapp acht Monate zuvor 
hatten die Bauarbeiten auf 
der Rinkeroder Tennisanlage 
begonnen. Rund 40  000 Euro 
kostete der Bau des neuen 
Platzes. Das Geld wurde größ-
tenteils vom Verein selbst, 
aber auch von Sponsoren und 

von der Stadt Drensteinfurt 
zur Verfügung gestellt. „Wirk-
lich alle Mitglieder haben 
großartig mitgeholfen, dass 

wir jetzt einen tollen vierten 
Tennisplatz haben“, freute 
sich Horstkötter über den 
Einsatz der vielen Helfer.

Der vierte Platz kam zur 
rechten Zeit. Über 240 aktive, 
darunter 73 Kinder, wollen 
auch die nächsten Jahre beim 
TCR Tennis spielen. „Da wa-
ren unsere drei Plätze nicht 
mehr genug“, sagte Horstköt-
ter weiter.

Der Sonntag begann mit der 
Eröffnung durch Horstkötter 
und Drensteinfurts Bürger-
meister Paul Berlage. An-
schließend stellten vier junge 
Tennisasse ihr Können an 
der gelben Filzkugel auf dem 
neuen Platz unter Beweis. 
Das Showmatch bestritten 
Ronja und Mike Mathis, Bas-
tian Langheim und Jana Rö-
ger. Dannach gab Frank Möl-
ler-Führing den Kleineren 
ein Schnuppertraining. Zu 
guter Letzt ließ der Künstler 
„Davidci“ die Anwesenden 
über seine Fertigkeiten stau-
nen. Bei Jazzmusik sowie mit 
reichlich Getränken und Es-
sen ließen die Tennisfreunde 
des TCR den Tag gemütlich 
ausklingen. • fb

www.tc-rinkerode.de

„Ein Meilenstein“ für den TCR
Tennisclub weiht seinen vierten Platz ein

Bernd Horstkötter (rechts), 1. Vorsitzender, eröffnete mit 
seinen Vorstandskollegen den vierten Platz. Foto: Bothe

Fortuna Walstedde
• SpVg Beckum D2 – D: 1:3. Tore: 

Ferdi Osmani (3)
• Baris Spor Oelde – C: 2:0; SC Ro-
land Beckum – C: 9:0

• SG Lippetal/Lippborg – B: 3:1. Tor: 
Niklas Bexen
• A – SG Wadersloh/Benteler: 4:0. 

Tore: Nico Rosendahl, Tim Jürling, 
Carsten Samson, Hendrik Lückmann

J u g e n d f u ß b a l l Ferdi Osmani Mann des Spiels J u g e n d f u ß b a l l
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Albersloh • Die CDU-Ortsu-
nion Albersloh lädt am 
Dienstag, 12. Mai, um 19.30 
Uhr zur Mitgliederversamm-
lung in die Gaststätte Ge-
schermann ein. Es stehen u.a. 
Vorstandswahlen an.

Ortsunion
wählt Vorstand

Sendenhorst • Die Stadt Sen-
denhorst lädt in diesen Tagen 
80 ehrenamtliche Helfer für 
die Europawahl am 7. Juni 
ein. Bürgermeister Berthold 
Streffing bedankt sich schon 
jetzt bei allen ehrenamtli-
chen Helfern für ihre Unter-
stützung. Die Entschädigung 
der Wahlhelfer wurde von 
16 auf 21 Euro heraufgesetzt, 
um den Anreiz für die Mithil-
fe zu erhöhen. Wer Interesse 
an der Mithilfe im Wahllokal 
hat, wird gebeten, sich bei der 
Stadtverwaltung unter Tel. 
(02526) 303115 zu melden.

Stadt sucht
Wahlhelfer

Sendenhorst/Düsseldorf• Die 
Vielfalt Europas werden tau-
sende Menschen auf dem Eu-
ropafest am Samstag, 9. Mai, 
in Düsseldorf erfahren kön-
nen. Am NRW-Landtag und 
rund um das Rathaus erwar-
tet die Gäste den ganzen Tag 
über ein buntes Programm. 
Annette Watermann-Krass 
(MdL) lädt alle Bürger ihres 
Wahlkreises ein, das Europa-
fest zu besuchen. Der Landtag 
öffnet an diesem Tag von 12 
bis 17 Uhr seine Türen.

www.landtag.nrw.de

Einladung zum
Europatag

„Die Umsetzung
deutlich forcieren“

Ortsumgehung: CDU und SPD setzen sich ein
S e n d e n h o r s t / Wo l b e c k • 
Anlässlich des ersten Spa-
tenstichs für den Bau der 
Ortsumgehung Münster-
Wolbeck vergangene Woche 
nahm Sendenhorsts Bürger-
meister Berthold Streffing 
(CDU) die Gelegenheit wahr, 
um den neuen Landesminis-
ter für Bauen und Verkehr, 
Lutz Lienenkämper, auch auf 
die besondere Dringlichkeit 
der Ortsumgehungen für Sen-
denhorst und Albersloh hin-
zuweisen. Das teilte die Stadt 
in einer Presseerklärung mit.

Minister Lienenkämper 
habe gegenüber Bürgermeis-
ter Streffing bestätigt, dass 
ihm die Dringlichkeit dieser 
Vorhaben, die ursprünglich 
im Zusammenhang mit der 
Ortsumgehung Münster-Wol-
beck geplant waren, bereits 
bekannt seien und er sich für 
eine zügige Realisierung ein-
setzen werde.

Auch die örtliche SPD will 
das Vorhaben vorantreiben. 
Christiane Seitz-Dahlkamp 

habe bei gleicher Gelegenheit 
einen Brief im Namen einiger 
SPD-Vertreter aus Senden-
horst an Minister Lienenkäm-
per überreicht, schreibt sie in 
einer Pressemitteilung. Hier 
ein kurzer Auszug daraus:

„Durch den Bau der Ortsum-
gehung Wolbeck wird die er-
hebliche Belastung der Wol-
becker Bevölkerung durch 
den Straßenverkehr nach 
langen Jahren reduziert – das 
begrüßen wir ausdrücklich.

Für Sendenhorst und Al-
bersloh sind seit den 50er 
Jahren Ortsumgehungen in 
der Diskussion. Aktuell ist 
für Sendenhorst eine Nord- 
und für Albersloh eine Ost-
umgehung geplant. Dennoch 
verläuft der Planungs- und 
Baufortschritt aus unserer 
Sicht zu schleppend.

Im Interesse der Bevöl-
kerung bitten wir Sie drin-
gend, die Umsetzung der 
beiden Ortsumgehungen in 
Albersloh und Sendenhorst 
deutlich zu forcieren.“

Eine Stadt steht Kopf
Das Motto „Früher und heute“ wurde in den unterschiedlichsten Bereichen umgesetzt

Mitten auf dem Rathausplatz in Sendenhorst steht seit vergangenem Don-
nerstag ein rot-gelber Maibaum. Gewerbever-

einsvorsitzender Stefan Knoll freute sich nicht ohne Grund über die vielen Schaulustigen. Schließlich musste der fast 13 
Meter lange Maibaum in die Höhe gehievt, festgestellt und gesichert werden. Nachdem Seile am Baum befestigt worden 
waren, konnte es losgehen. Unendlich viele Kinder machten sich kräftig daran zu schaffen – natürlich halfen auch einige 
Erwachsene mit. Mit einem grünen Kranz und Schildern wurde der Maibaum zu guter Letzt geschmückt. Text/Foto: as

BL I C K P U N K T  V I E R -TÜ R M E-MA R K T

Albersloh • Der Kinder-Floh-
markt der Kita Biberburg fin-
det am Samstag, 16. Mai, von 
14 bis 17 Uhr statt. Alle Kin-
der sind eingeladen, ihre gut 
erhaltenen Spielsachen, Bü-
cher, CDs usw. auf ihren eige-
nen Decken und Tischen ge-
winnbringend zu verkaufen. 
Des weiteren nutzen die Kitas 
Biberburg und St. Ludgerus 
gemeinsam die Gelegenheit, 
an diesem Nachmittag über 
die Ziele und die Arbeit des 
Familienzentrums Albersloh 
zu informieren. Der Besuch 
des Cafés lohnt ebenfalls.

Interessierte Verkäufer wer-
den um eine Anmeldung bis 
Mittwoch, 13. Mai, von 8.30 
bis 16 Uhr in der Biberburg, 
Bergkamp 32, Tel. (02535) 
1265, gebeten. Trödelspenden 
werden am Freitag, 15. Mai, 
von 8.30 bis 16 Uhr sowie am 
Samstag, 16. Mai, von 12.30 
bis 14 Uhr entgegen genom-
men. Die Stände der Kinder 
können am Flohmarkttag ab 
13 Uhr an der Biberburg ein-
gerichtet werden.

Flohmarkt in
der Biberburg

Treffen des
Fördervereins

Sendenhorst • Zur Mitglie-
derversammlung lädt der 
Förderverein von Haus Siek-
mann am Sonntag, 10. Mai, 
um 11 Uhr in den Kaminraum 
von Haus Siekmann ein. Ne-
ben den üblichen Berichten 
stehen auch Vorstandswah-
len auf der Tagesordnung.

Albersloh • In diesen Tagen 
wird jeder Haushalt in Al-
bersloh einen Fragebogen 
per Post erhalten. Der Hinter-
grund für diese Aktion ist es, 
ein bedarfsgerechtes Angebot 
im neu gegründeten Famili-
enzentrum zu schaffen.

Im Herbst 2008 haben sich 
die beiden Kindertagesstätten 
Biberburg und St. Ludgerus 
gemeinsam auf den Weg ge-
macht, um sich im Verbund 
zu einem Familienzentrum 
zu qualifizieren. Das hat sich 
zum Ziel gesetzt, Ansprech-
partner für alle Familien im 
Ort zu sein. So sollen Mög-
lichkeiten und Kompeten-
zen genutzt, Bedürfnisse der 
Familien und Mitbürger er-
kannt, vorhandene Angebote 
gebündelt und neue erstellt 

werden. Auch möchte sich 
das Familienzentrum mit 
Einrichtungen, Vereinen und 
Verbänden vernetzen.

Um im Vorfeld den Bedarf 
der Familien in diesen Berei-
chen einordnen und bewer-
ten zu können, hofft das noch 
junge Familienzentrum auf 
die Unterstützung der Mit-
bürger durch das Ausfüllen 
der Fragebögen bis zum 15. 
Mai. Die ausgefüllten Bögen 
können in der Kita Biberburg, 
der Kita St. Ludgerus oder 
der Verwaltungsnebenstelle 
der Stadt, Bahnhofstraße 1, 
abgegeben werden. Als An-
sprechpartner stehen von der 
Biberburg Gudrun Abel, Tel. 
(02535) 1265, und von der 
Kita St. Ludgerus Lisa Reers, 
Tel. (02535) 512, bereit.•hus

Fragebögen gehen an alle Haushalte

Unterstützung fürs
Familienzentrum

Mit einer Fragebogenaktion richten sich Lisa Reers und Gu-
drun Abel (v.l.) an die Familien im Ort. Foto: Husmann

Standortkonzept
steht schon

Sendenhorst • Es war die 
letzte gemeinsame Arbeitssit-
zung der Naturfördergesell-
schaft (NFG) zur Einrichtung 
des neuen Lehrpfades am Hof 
Schmetkamp. Die Resonanz 
der Akteure hielt sich aller-
dings in Grenzen: Nur weni-
ge Vertreter waren im Haus 
Siekmann erschienen.

In diesen Tagen geht es 
an die Umsetzung der Pla-
nungen, denn noch vor den 
Sommerferien sollen die 

Informationstafeln und Er-
lebnisstationen stehen. „Wir 
werden noch in Einzelge-
spräche gehen und mit allen 
Beteiligten die genauen De-
tails abklären“, zeigten sich 
Wolfgang Huth und Bürger-
meister Berthold Streffing 
überzeugt, dass der Zeitplan 
einzuhalten ist.

Ludger Voges stellte kurz 
das endgültige Layout der 
100 mal 70 Zentimeter gro-
ßen Gestaltungsflächen vor. 
Einheitlich dabei soll der 
Kopf sein mit dem NFG-Logo 
rechts und dem eigenen Logo 
links. Die gesamte übrige Flä-
che wird individuell gestaltet 
werden können.

Zwischenzeitlich ist auch 
schon ein Standortkonzept 
für die Thementafeln erarbei-
tet worden. Diese sollen vor 
allem im vorderen Bereich 
des Schmetkamp-Geländes 
aufgestellt werden.

Wenn alles klappt, dann 
wird das Projekt in eini-
gen Wochen mit einem Fest 
eingeweiht.•jo

Naturlehrpfad nimmt konkrete Formen an

Ludger Voges Foto: Otto

Meldungen

Sendenhorst • „Meine Fami-
lie und ich haben den Vier-
Türme-Markt sehr genossen. 
Ich beglückwünsche die 
Organisatoren zu dieser ge-
lungenen Veranstaltung“, so 
SPD-Bürgermeisterkandidat 
Jörg Mösgen.

Beim SPD-Glücksrad wurde 
unter allen Teilnehmern, die 
das Konterfei von Jörg Mös-
gen gedreht hatten, einige 
Preise verlost.

Einen Gutschein zum Ein-
kauf in Sendenhorster Ge-
schäften im Wert von 10 Euro 

haben gewonnen: Micha Gra-
nacher, Melanie Kisserwan, 
Jonathan Stengel, Reinhard 
Kruse, Christin Goebel, Falk 
Schüler, Denise Kultrapö 
und Daniel Tschäryschol. 
Über eine Besucherfahrt in 
den Düsseldorfer Landtag für 
zwei Personen darf sich Ro-
bin Mertzianis freuen. 

Die Preise werden am kom-
menden Montag, 11. Mai, um 
19 Uhr im Fraktionsraum 
der Sendenhorster SPD im 1. 
Obergeschoss des Bürgerhau-
ses übergeben.

Bürgermeisterkandidat Jörg Mösgen (3.v.l.) zieht im Beisein 
der SPD-Ratskandidaten Heinrich Austermann, Annette 
Watermann-Krass, Daniel Kunstleben, Keven Klemm und 
Paul Fabian (v.l.) die Gewinner des Glücksrads.    Foto: pr

An Mösgen gedreht
und Preise gewonnen

Sendenhorst • „Die ganze 
Stadt steht heute wieder 
Kopf“, sagte Bürgermeis-
ter Berthold Streffing am 
Sonntag bei der Begrü-
ßung der Besucher des 
Vier-Türme-Marktes.

Denn nicht nur die Innen-
stadt hatte sich zu einem 
großen Markplatz mit vielen 
Ständen, Vorführungen und 
Mitmachaktionen verwan-
delt, auch Firmen im Gewer-
begebiet Schörmel öffneten 
ihre Türen. Der  Lamberti-
platz war mit einem Floh-
markt belegt, und der Reit-
verein hatte gleichzeitig sein 
großes Turnier mit hunderten 
von Pferden.

Das Marktmotto „Früher 
und heute“ zog sich sichtbar 
durch die Stadt: Alte Trak-
toren, liebevoll restauriert, 
waren ausgestellt. Am Nach-
mittag wurden sie mit lautem 
Getucker, begleitet von Die-
selwolken, angelassen, um 
sich zu einem Traktoren-Kor-
so aufzumachen. 

Eine ungewöhnliche Prä-
sentation gemäß dem Markt-
Motto fand man an der St. 
Martinus-Kirche: „Sterben 

früher und heute“. Ein Bestat-
tungsunternehmer hatte sei-
ne Fahrzeugflotte ausgestellt, 
die vom modernen klimati-
sierten Auto bis zur Bestat-
tungskutsche aus dem Jahre 
1894 reichte. Die schwarze 
Kutsche wird übrigens heute 
auch nicht eingesetzt.

Altes Handwerk

Altes Handwerk zeigte 
Reinhard Ottensmann: Er 
hatte vor drei Jahren den Be-
ruf seines Vaters, dem letzten 
Holzschuhmacher von Wa-
dersloh, zu seinem Hobby 
gemacht. Die Münsterländer 
Holzschuhe unterscheiden 
sich von den niederländi-
schen, indem sie nicht nur 
aus Holz, sondern auch mit 
Leder gearbeitet sind. Vor 
dem Zweiten Weltkrieg sei 
der Holzschuhmacher noch 
ein richtiger Lehrberuf ge-
wesen. Früher hatten sich 
die Leute auch meist nur ein 

paar Lederschuhe, die nur 
sonntags in die Kirche ange-
zogen wurden, leisten kön-
nen, erzählte Ottensmann. 
Heute werden Holzschuhe 
meist für Volkstänze, für Kar-
neval oder zu Deko-Zwecken 
gebraucht. Eine Stunde Ar-
beit steckt in einem Paar. Der 
Lohn der Mühe: zehn bis 15 
Euro. Beim Gänsemarkt hatte 
der Holzschuhmacher ganze 
drei Paar verkauft; und auch 
am Sonntag sah es nicht nach 
viel mehr aus: „Sehleute wa-
ren schon genug da, Kaufleu-
te noch nicht“, meinte er.

Doch am Nachmittag, als 
die Schulband der Real-
schule spielte, ein Trom-
melworkshop lief und die 
Rettungshundestaffel Wa-
rendorf-Beckum ihre Arbeit 
zeigte, wurde die Innenstadt 
dann doch voller. Und die 
Besucher konnten sich auch 
aus erster Hand über die Zu-
kunft Sendenhorsts informie-
ren: Denn beide Bürgermeis-

terkandidaten – Jörg Mösgen 
für die SPD und Amtsinhaber 
Berthold Streffing für die CDU 
– standen zu Gesprächen an 
Infoständen bereit.•wit
>> weitere Bilder im Internet: 

www.dreingau-zeitung.de Diskussion zum
Mittelstand

Sendenhorst • Landwirte, 
Firmeninhaber, Jugendliche, 
Verantwortliche der regio-
nalen Banken und alle an-
deren interessierten Bürger 
sind eingeladen, wenn am 
Donnerstag, 7. Mai, der Eu-
ropaabgeordnete der CDU für 
das Münsterland, Dr. Markus 
Pieper, ins Haus Siekmann 
kommt. Zum Thema „Der 
Mittelstand als Garant unse-
rer Wirtschaft“ soll ab 19 Uhr 
diskutiert werden.

Durch die Blume gesprochen: Erst am Nachmittag wurde es richtig voll. Fotos (3): Wittmann

Holzschuhmacher Reinhard 
Ottensmann zeigte sein al-
tes Handwerk.

Die Malteser kümmerten 
sich um die Versorgung der 
Besucher mit Nahrhaftem.
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Drensteinfurt • Der Heimat-
verein unternimmt am Don-
nerstag, 7. Mai, eine Fahrrad-
tour. Treffen ist um 14 Uhr an 
der Alten Post. Die Rückkehr 
ist gegen 18 Uhr.

Drensteinfurt • Mit einer Ta-
gesfahrt nach Köln „Auf den 
Spuren Adolph Kolpings“ 
startet die Kolpingsfamilie 
Drensteinfurt in den Mai. 
Los geht es am Samstag, 9. 
Mai, um 7 Uhr ab Parkplatz 
Dreingau-Halle. Die Fahrt fin-
det aus Anlass des 130. Stif-
tungsfestes statt. Für kurzent-
schlossene Mitglieder sind 
noch einige Plätze frei. 

Drensteinfurt • Die katholi-
sche Bücherei St. Regina hat 
im Mai und Juni an folgenden 
Tagen geschlossen: Sonntag, 
10. Mai (Muttertag); Donners-
tag, 21. Mai (Christi Himmel-
fahrt); Sonntag, 31. Mai, und 
Dienstag, 2. Juni (Pfingsten); 
Donnerstag, 11. Juni (Fron-
leichnam).

Lernen Sie die Saunawelt in 
Ihrer Umgebung kennen! 
Wie z.B.: Eymann-Sauna in Münster,
Die Sauna Insel in Dülmen oder 
Münsterland-Sauna in Telgte

� 26 x Sauna-Eintritt inklusive 
� Wert der Gutscheine über 420,- �
� Gutscheine gültig bis 01.11.2009

Saunaführer für die 
Region Münsterland, Teutoburger Wald 
und die Niederlande

26
Sauna-Besuche

inklusive
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Kolping fährt
nach Köln

Bücherei hat
geschlossen

Radtour des
Heimatvereins

Besondere Aktivitäten am 13. September
Drensteinfurt • Einen Tag 
lang soll sich alles nur um 
Drensteinfurt und die Ent-
wicklungsgeschichte der 
Stadt drehen. Um seinen 60. 
Geburtstag gebührend zu fei-
ern, hat sich der Heimatver-
ein der Wersestadt einiges an 
heimisch-kulturellen Aktivi-
täten überlegt. Das wurde auf 
der Versammlung am Montag 
in der Alten Post mitgeteilt.

Voraussichtlich sollen die 
Feierlichkeiten für den 1949 
gegründeten Verein am 13. 
September dieses Jahres 
stattfinden. Ausgerechnet am 
„Tag des offenen Denkmals“ 
soll sich passenderweise al-
les um die zahlreichen Stew-
werter Denkmäler drehen.

Über den Tag verteilt wer-
den Führungen zu den ein-
zelnen Stellen angeboten, zu 
denen, so Vorsitzender Bern-
hard Altenau (Foto), auch 
die Öffentlichkeit eingeladen 
sei. Gleichzeitig soll in der 
Alten Post eine Ausstellung 
mit alten Gegenständen und 
Modellansichten die Vergan-
genheit der Stadt greifbar ma-
chen. Der Ausklang des Tages 

ist gemeinsam mit Vereinen 
der Nachbargemeinden und 
Unterstützung der „Kiepen-
kerle“ im gemütlichen Rah-
men geplant.

In den folgenden vier Wo-
chen sollen die Planungen 
konkretisiert und erste Einla-
dungen verschickt werden.

Auf dem Heimatabend am 
M o n t a g 
gab es für 
die Mit-
g l i e d e r 
j e d o c h 
n i c h t 
nur Posi-
tives zu 
beschlie-
ßen. Am 
1. Mai 
ist eine 
der sechs 
vom Ver-
ein aufge-
s t e l l t en 
öffentli-

chen Bänke gestohlen wor-
den. Die Bank am Auter-
mann-Graben sei oft genutzt 
worden und soll nun, wenn 
ein Sponsor gefunden werden 
kann, ersetzt werden.•cpl

Heimatverein
feiert den 60.

Der Meister bittet zum Training
Zur Aktion „Schlag den Aschwer!“ bietet der Triathlet Vorbereitungsstunden an

Drensteinfurt • Unter 
dem Motto „Schlag den 
Aschwer!“ lädt die Stadt 
Drensteinfurt alle Bürger 
am Sonntag, 17. Mai, von 
14 bis 18 Uhr zu einem 
Bewegungstag in das Erl-
bad Drensteinfurt ein.

Bei „Schlag den Aschwer!“ 
handelt es sich um einen 
sportlichen Wettbewerb, 
bestehend aus einer Kom-
bination aus 600 Meter 
Schwimm- und 6,6 Kilometer 
Laufstrecke, bei dem Einzel-
personen oder Mannschaften 
mit bis zu vier Teilnehmern 
gegen den bekannten Aus-
dauersportler und Triathle-
ten Dr. Hermann Aschwer 
antreten können. 

Aschwer wird an dem Be-
wegungstag eine Zeit vorle-
gen, die es von den anderen 
Teilnehmern zu schlagen gilt. 
Zur Teilnahme an der Bewe-
gungsaktion sind alle örtli-
chen Vereine und Gemein-
schaften, Familien, Schulen, 
Kegelclubs, Kinder- oder Se-
niorenmannschaften, „Pro-
minententeams“ und auch 
Einzelsportler aufgerufen. 

Dabei soll der Spaß an der 
Bewegung und nicht sportli-

che Höchstleistung im Vor-
dergrund stehen. Für die 
erfolgreichen Teilnehmer 
warten in verschiedenen Al-
ters- bzw. Mannschaftsklassen 
Urkunden und kleine Preise. 
Die Stadt Drensteinfurt wird 
an diesem Tag von der DLRG 
Drensteinfurt, der Feuerwehr 
Drensteinfurt und dem Malte-
ser Hilfsdienst bei der Durch-
führung des sportlichen 
Wettbewerbs unterstützt.

Jetzt anmelden

Interessierte Teilnehmer 
können sich ab sofort im Erl-
bad der Stadt Drensteinfurt 
oder im Bürgerbüro im Rat-
haus zu diesem sportlichen 
Wettbewerb anmelden. Dort 
und auch auf der Startseite 
der Stadt Drensteinfurt im 
Internet (www.drensteinfurt.
de) wird ein entsprechendes 
Anmeldeformular bereitge-
halten. Die Startgebühr pro 
Mannschaft oder Einzelsport-
ler beträgt 4 Euro, der Eintritt 
in das Erlbad ist an diesem 
Tag für alle Teilnehmer frei. 
Von den Erlösen aus der Be-
wegungsveranstaltung sollen 
Pausensportgeräte für die 

Drensteinfurter Schulen an-
geschafft werden.  

Neben dem sportlichen 
Wettbewerb wird es ein at-
traktives Rahmenprogramm 
u.a. mit einer großen Hüpf-
burg, mit Infoständen, Kaffee 
und Kuchen, Grillwürsten 
und einem Getränkestand 
geben. Ein kompetenter Mo-

derator wird an 
dem Nachmittag 
den Wettkampf 
moderieren und 
Interviews an 
Start und Ziel 
mit den Sport-
lern führen. 

Damit sich in-
teressierte Hob-
bysportler auf 
den Wettbewerb 
gezielt vorbe-
reiten können, 
bietet Hermann 
Aschwer zwei 
spezielle Trai-
ningsmöglich-
keiten an. Am 
Samstag, 9. 
Mai, und am 
Dienstag, 12. 
Mai, können 
sportbegeisterte 
Bürger jeweils 

ab 14 Uhr ein gemeinsames 
Schwimmtraining im Erlbad 
und ab 15 Uhr ein gemein-
sames Lauftraining auf der 
„Minitour“ (Foto) des Bewe-
gungsparks Drensteinfurt mit 
dem bekannten Triathleten 
durchführen. Treffpunkt ist 
jeweils der Kassenbereich am 
Erlbad.
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 6. Drensteinfurter „Sommer-Feeling“
   10. Mai 2009 ab 12 Uhr  -- mit  verkaufsoffenem Sonntag

Reparatur, Wartung und Erneuerung von
Sanitär-, Solar-, Öl- und Gasheizungsanlagen

U. RÜTHER GmbH
Sanitär- und Heizungsbau

Göttendorfer Weg 27 A
48317 Drensteinfurt

Telefon 02538 /485 • Fax 4 80
Mobil: 01 71/ 7 32 21 22

REISECENTER DRENSTEINFURT
Telefon 984206 · Wagenfeldstraße 8 GmbH

Auch wir sind am 
Sonntag, 10. Mai 2009, 

mit tollen Angeboten für Sie da!

Heuweg 3 – 48317 Drensteinfurt – Telefon 0 25 08/94 04

Wer an diesem Tag bei uns ein Fahrzeug kauft, 
bekommt die Garantie und die Zulassung plus 

eine Tankfüllung von uns gratis!!!

Gern unterbreiten wir Ihnen ein günstiges Finanzierungsangebot,z.B.6,99 % eff. Jahreszins durch unsere Partnerbank.
Ihr Fahrzeug nehmen wir für einen fairen Preis in Zahlung. 
Weitere interessante Fahrzeuge finden Sie auf unserer Homepage! www.auto-boerse-baeumer.de

Audi A6 Avant 2.0 TDi DPF Multitronic
103 kW, 2 5 . 6 00 km, EZ 12/07, Klimaautomatik,
Xenon, Tempomat, weitere Extras, Top Zustand 26.900,-€

BMW 316i
77 kW, 129.000 km, EZ 04/01, Klima, Alu-Felgen,
Parktronik, sonstige Extras, gepflegter Zustand 7.350,- €

Ford Fiesta 1.4 Futura
59 kW, 15.600 km, EZ 03/08, Klimaanlage,
Radio CD, super Zustand 9.800,- €

Ford Fiesta 1.6 TDCi Ghia
66 kW, 7.400 km, EZ 10/07, Navigationssystem,
Klimaautomatik, viele Extras, guter Zustand 11.300,- €

Ford Mondeo 2.0 TDCi Turnier DPF
96 kW, 52.000 km, EZ 08/06, Klimaautomatik, 
Parktronik, AHK, weitere Extras, Top Zustand 12.900,- €

Volvo V70 2.4 D Automatik DPF Kinetic
120 kW, 23.500 km, EZ 03/08, Klimaautomatik,
Tempomat, tolle Extras, Neuzustand 25.950,- €

Volvo S80 D5 Automatik DPF Momentum
136 kW, 53.100 km, EZ 10/06, Klimaautomatik,
Xenon, Alu-Felgen, Sonstiges, Top Zustand 19.900,- €

VW Golf 1.9 TDi Trendline DPF
77 kW, 21.000 km, EZ 10/07, Klima, Radionavigation,
weitere Extras, super Zustand 13.900,- €

VW Golf Variant 1.6 Pacific
77 kW, 49.500 km, EZ 02/04, Klimaautomatik,
Alu-Felgen, Extras, guter Zustand 10.950,-€

VW Sharan 2.8 V6 4 Motion Goal
150 kW, 78.500 km, EZ 04/05, Klimaautomatik, Navigation
Standheizung, viele Extras, Top Zustand 16.750,- €

Foto oben: Blick von 
der Bahnhofstraße hin-
ein in die Mühlenstraße. 
Rechts im Bild die ehe-
malige Fleischerei Eich-
mann, links erkennt 
man das Schild des Fri-
seurs Diening.
Foto links: Das Bild 
entstand Ende der 50er 
Jahre. Vor dem Lebens-
mittelladen Töns haben 
sich (v.l.) Günter Neuer, 
Heinz „Bollo“ Neuer, 
Wilhelm I. Töns und Hu-
bert Weißen zum Foto 
aufgereiht.

D ie Resonanz war riesig beim Dreingau-
fest 2008 – und der Wunsch der Besu-

cher eindeutig: Eine solche Fotoausstellung mit 
Drensteinfurter Bildern von der Nachkriegszeit 
bis in die 1960er Jahre hinein muss wiederholt 
werden. Organisiert hat diese Ausstellung er-
neut Peter Sacher (Foto unten), der sich liebe-
voll um die Zusammenstellung der vielen alten 
Bilddokumente gekümmert hat.

Neben den bereits während des Dreingaufes-
tes im vergangenen Jahr gezeigten Bildern gibt 
es diesmal mehr als 200 neue Fotos zu sehen. 
Alle stammen aus Privatbesitz und sind so noch 
nie zuvor in der Öffentlichkeit gezeigt worden.

Die neuen Exponate zeigen wieder Ansichten 
längst abgerissener Gebäude, veränderte Stra-
ßenzüge, nicht mehr existierende Geschäfte 
und Firmen sowie deren ehemaliges Personal. 
Eine Vielzahl zeigt auch Drensteinfurter Bürger 
bei Schützenfesten, Karnevalsveranstaltungen, 
Nachbarschafts- und Straßenfesten, Kinder-
partys und in Gaststätten. Andere neue Fotos 
zeigen Bilder der ersten Messdienerfahrten ab 
1958 mit vielen bekannten Drensteinfurter Ge-
sichtern.

Immer wieder gerne angesehen werden 

Schulfotos. Gezeigt wird eine große Anzahl 
neuer Fotos im Klassenzimmer, beim Ausflug, 
Einschulungs- und Entlassungsfotos. Bilder be-
liebter und weniger beliebter ehemaliger Lehrer 
ergänzen die Schulbildersammlung.

Einmalig schöne Abbildungen ehemaliger 
Drensteinfurter „Originale“ werden ebenso ge-
zeigt wie der „normale“ Drensteinfurter im Kreis 
seiner Familie, sei es zu Weihnachten oder zu 
anderen Festlichkeiten.

Als besonderer Service ergänzt eine Power-
Point-Präsentation die Ausstellung. Alle 20 Se-
kunden wird auf einer Leinwand ein neues Bild 
aus der Sammlung gezeigt. 

Stühle in der Alten Post laden ältere und be-
hinderte Besucher zum Ausruhen und gleichzei-
tig zum Betrachten der Präsentation ein. Damit 
interessierte Besucher nicht ganz auf Sachers 
Modellbaukunst verzichten müssen, wird das 
eine oder andere nach Originalvorbildern ge-
baute Modell in Vitrinen ausgestellt.

Diese Art der Ausstellung soll auch zukünftig 
in Verbindung mit Veranstaltungen des Ge-
werbevereins Drensteinfurt stattfinden. Daher 
sucht Peter Sacher auch weiterhin neue Fotos 
mit „Drensteinfurter Ansichten“.

Wer sich und allen anderen Interessierten mit 
eigenen Bildern des ehemaligen Drensteinfur-
ter Lebens erfreuen möchte, wende sich bitte 
an Peter Sacher,Tel. (02508) 8451. Bei großem 
Interesse ist eventuell an die Herausgabe eines 
Bildbandes gedacht – natürlich nur mit Zustim-
mung der Fotobesitzer.

„Ohne die Großzügigkeit und das Vertrauen 
der Mitbürger, die ihre privaten Bilder für diese 
Sammlung zur Verfügung gestellt haben, wäre 
die Ausstellung nicht möglich“, erklärt der Orga-
nisator und will sich auf diesem Wege bei allen 
Beteiligten bedanken.

Die Ausstellung ist am Samstag, 9. Mai, und 
am Sonntag, 10. Mai, jeweils von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Wegen des zu erwartenden großen Andrangs 
wird empfohlen, auch schon den Samstag für 
einen Besuch der Ausstellung zu nutzen.

Noch mehr alte Fotos
„Drensteinfurt in alten Ansichten“, Teil 2

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61

Hammer Straße 15 · 48317 Drensteinfurt

Besuchen Sie zum
Sommerfeeling

unseren Grillstand
Ecke Töns/

Wagenfeldstraße.

Krakauer

Pommes Frites

Rostbratwurst

vom Holzkohlegrill
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Westwall 27, 48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/9 93 08 80, 
www.cdlc-institut.de

 Verschenken Sie etwas 
Besonderes zum

Muttertag
Ein Geschenk für die 

Muttertag
Ein Geschenk für die 

Muttertag
liebevollen Hände unserer 
Mütter: Maniküre mit Lack            

25€
Special zum Summerfeeling

grosser Ausverkauf:
Decléor Naturkosmetik
und Aubade Wäsche
alles für 50%

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

Kfz-Meisterbetrieb

Leinenweberstraße 11 · 48317 Drensteinfurt · Telefon 02508 /550

Josef WeißenJosef WeißenJosef Weißen
www.mobile.de/weissenNeu-, Jahres- und Gebrauchtwagen zu günstigen Preisen:
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JETZT
BEANTRAGEN!

 2500 €
  ABWRACK-
   PRÄMIE

Ihr Ansprechpartner vor Ort: Alfred Lückmann Handy 0171 /8742946

Sonntag 10. 5. 2009 verkaufsoffen bis 18 Uhr!

M O D E  E R L E B E N .
Wagenfeldstraße 13 Telefon 0 25 08/98 47 00

48317 Drensteinfurt

15%zusätzliche
Sonderangebote
in allen 
Abteilungen!!

SommerfeelingrabattSommerfeelingrabatt
auf das gesamte Herrensortiment

Ein Wochenende,
drei Veranstaltungen

Im Grunde genommen sind 
es gleich drei verschiedene 

Veranstaltungen, die einen 
Besuch in Drensteinfurt am 
kommenden Wochenende 
lohnenswert machen.

Den Startschuss gibt Peter 
Sacher bereits am Sams-
tag, wenn sich um 10 Uhr die 
Pforten der Alten Post für die 
zweite Auflage der Bilderaus-
stellung „Drensteinfurt in alten 
Ansichten“ für die Besucher 
öffnen (s. Bericht auf Seite 8). 

Am Sonntag, 10. Mai, wer-
den dann mehr als 50 Händler 
und zahlreiche Geschäftsleute 
in der Innenstadt ihre Stände 
aufbauen und die verschie-
densten Waren zum Kauf an-
bieten. Es gibt zahlreiche Din-
ge für Garten und Haushalt, 
aber auch viel Kunstgewerbe. 

Beruhigt können der Mit-
tagstisch und die Kuchentafel 
an diesem Sonntag in die In-
nenstadt verlegt werden, denn 
zahlreiche Vereine und Ver-
bände sowie andere Anbie-
ter werden die Besucher mit 
vielen verschiedenen Speisen 
und Getränken versorgen.

Die Kaufmannschaft selbst 
wird mit vielen Aktionen und 

Angeboten die Kundschaft 
zum ersten verkaufsoffenen 
Sonntag in diesem Jahr be-
grüßen. Der Markt und die 
Geschäfte öffnen ab 12 Uhr. 
Nähere Infos zum Sommer-
Feeling gibt es bei der IG Wer-
bung, Tel. (02508) 1218 (nach 
19 Uhr) oder im Internet.

Nummer drei im Reigen der 
Veranstaltungen ist das Mai-
baumaufstellen, das traditio-
nell auch in diesem Jahr vom 
Bürgerschützenverein St. Jo-
hannes vorgenommen wird. 
Ab 14 Uhr richten die Mannen 
den Maibaum auf dem Markt-
platz auf – freiwillige Hände 
sind da natürlich immer gerne 
gesehen.

Neu ist in diesem Jahr üb-
rigens der Taxi-Dienst am 
Sonntag, 10. Mai, für alle äl-
teren Mitbürger. Ab 13 Uhr 
bietet der Gewerbeverein die-
sen Fahrdienst an. Wer also 
gerne zum Sommer-Feeling, 
zur Ausstellung oder zum 
Maibaumaufstellen abgeholt 
werden möchte, kann sich 
am Sonntag unter Tel. (0151) 
11336921 melden.

 www.gewerbeverein-
drensteinfurt.de

Gewerbeverein lädt in die Innenstadt ein

Wir beraten Sie gern.

MÄHEN AUS
LEIDENSCHAFT.

Die neuen Rasentraktoren sind da: mit überlegener Technik, exzellenter Qualität
und souveränem Handling. Exklusiv im Fachhandel.

Land- und Gartentechnik

Raiffeisenstraße 3 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/98 44 44 • Fax 0 25 08/98 44 45
Mobil 0172/2 36 46 07
www.landtechnik-kneilmann.de

Wir sind dabei!
Besuchen Sie zum Sommer-Feeling

unseren Stand in der Innenstadt und
machen Sie unverbindlich eine Probefahrt.
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Über 20 Jahre
Erfahrung

Service & Beratung
PCs nach Maß
Drucker, Monitore, Notebooks
Multimedia-PC für´s Wohnzimmer

P H I L I P P S P I E L B U S C H
Weidenbrede 2g, 48317 Drensteinfurt
E-Mail: kontakt@psc-drensteinfurt.de

Vor-Ort-Service• 
Problemlösung• 
Hardware• 
Software• 
Internet• 
Netzwerk• 
Schulungen• 
Sicherheitsfragen• 

PSC
Philipp Spielbusch Computer

D R E N S T E I N F U R T

T e l e f o n :  0 2 5 0 8  -  9 9 3 9 8 2 3

I n t e r n e t :   w w w . p s c - d r e n s t e i n f u r t . d e

Inh. Peter Föcker

Mo. - Sa. 11.30 - 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen.

29. und 30.05.2009
geschlossen!

Drensteinfurt - Raiffeisenstraße /
Am Ladestrang 4

oder telef. Bestellung unter 
Tel. 0 25 08 /98 40 77

Im Angebot: 
Rumpsteak
250 g 7,90 €

Wagenfeldstraße 18
48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 98 99
Telefax 0 25 08/99 98 97

Licht + Raum
etc.etera

Schnäppchenmarkt

zum Sommerfeeling

Die neuesten
Kollektionen

Esprit,
LAMY,
Diddl
und
Schülerkalender
zum Summerfeeling zu

Sonderpreisen

Schützenstraße 1 · 48317 Drensteinfurt  · Telefon 02508/9331

H.Dortmann
Fahrräder Deko Gartengeräte Eisenwaren

An der Schützenstraße stehen von 12 - 18 Uhr u.a.
Fahrräder der Firmen Green's, Batavus, Continental,

Prince und Puky zur Probefahrt für Sie bereit!

beim Sommer-Feeling (Wagenfelstraße/Markt).
Dort wird ein Firmenvertreter der Gudereit-Manufaktur
den Radinteressierten Rede und Antwort stehen und 

nützliche Tipps geben. Gudereit bietet genau das, 
was unsere Kunden wünschen, Qualität bei einem 

sehr guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

Besuchen Sie unseren

Gudereit-Stand

€ 1799,– €1699,–
Union 8-Gang mit Rücktrittbremse

ohne Rücktrittbremse    € 1799,–  €1699,–
mit Rücktrittbremse       € 1899,–   €1799,–

Kalkhoff 8-Gang
7-Gang mit Rücktrittbremse       € 1099,–     € 999,–
8-Gang mit Rücktrittbremse       € 1199,–   €1099,–

Kreidler

Kleiststraße 4
48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08-86 66

Immer Bergrunter und Rückenwind …
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Sonntags von 14.00 – 17.00 Uhr Schautage!*

Unser Angebot zum „Sommerfeeling“
(auch wir sind am 10.5. bis 18.00 Uhr für Sie da)

Elektro-Bikes, der Verkaufshit

Alle
Elektro-Bikes 

mit den NEUEN

Lithium-Ionen-

Akkus!

Wagenfeldstraße 20
48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/2 65

Porzellan • Geschenke • Haushaltswaren

Schnäppchenecke
mit Sonderangeboten
ab 1,– €
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10%
 auf alles!*

nicht verge
ssen

10. Mai 

Muttertag !

Drensteinfurt
 lädt ein zum 

„Sommer-Feeling“
2009

 mit verkaufsoffenem
Sonntag bis 18 Uhr
shoppen 

bummeln
genießen

Wir machen, 
das  es  fähr t!  

Autohaus  Vo lkmar  Verkauf von Neuwagen  
Jahreswagen und  
Gebrauchtwagen aller Marken 

Kleiststraße 4 • 48317 Drensteinfurt 
Telefon 0 25 08/666 • Fax 0 25 08/669 
www.autohaus-volkmar.de 

Reparaturen 
aller Marken 

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

4 JAHRE entspannt mit  der

F o r d  F l a t r a t e
Noch tiefer gelegt!

D I E  F O R D -
U M W E LT P R Ä M I E
MIT UND  OHNE ALTFAHRZEUG

Null Anzahlung
Null Wartungskosten
Null Garantiesorgen
4 Jahre Ford Auswahlfinanzierung
mit 1,99% eff. Zins

S u p e r  J a h r e s w a g e n - A n g e b o t e  v e r s c h i e d e n e r  M a r k e n .  

Inspektion

nur Euro 49,–
(zzgl. Material und
Zusatzarbeiten)

Sauber
Professionelle Kfz-Aufbereitung,

Reinigung, Politur, Lackveredelung,
Testen Sie uns!

Innen- und Außenreinigung
für sehr, sehr günstige

Hauptsache

28,– Euro

Klimaanlagen-
Service
inclusive Neubefüllung

€ 69,–
BIS ZU  2.500,– €
UMWELTPRÄMIE VON FORD

ZUSÄTZLICH 2.500,– €
PRÄMIE  VOM STAAT  S ICHERN
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Wunderschöne

Blumenampeln

ab 6,95 Euro

10. Mai ist
Muttertag.

Blumen schenken 
– Freude schenken!

 S O N N E N S T U D I O

Zum Muttertag Sonne verschenken!

Tropic Sun-Gutscheine

Dorfstraße 24 , Ottmarsbocholt
Wagenfeldstraße 28 , Drensteinfurt 

Appelhofstraße 2 , Ascheberg
Steinfurter Straße 21 , Ascheberg

für 25,-  kaufen und

für 30,-  sonnen

€       

€     

Aktion gilt bis zum

10. 5. 09 nur während der
Servicezeiten!

Mit einigen seiner alten Traktoren (hier einer aus dem Jahre 1952) war der Drensteinfurter 
Paul Rüther gerade erst auf dem Vier-Türme-Markt in Sendenhorst zu Gast. Am Sonntag 
befördert er Interessierte mit Bulldog und Planwagen in die Innenstadt. Foto: Wittmann

E inen Service der ganz 
besonderen Art bie-

tet der Gewerbeverein in-
teressierten Bürgern aus 
den Wohngebieten Beck-
amp und Konrad-Adenau-
er-Viertel zum Besuch des 
Sommer-Feelings, der Fo-
toausstellung sowie des 
Maibaumaufrichtens am 
kommenden Sonntag, 10. 
Mai, an.

Ab 12 Uhr ist Paul Rüther 
mit dem alten Lanz-Bulldog 
aus dem Jahre 1936 im Ein-
satz. Mit einem Planwagen 
im Schlepp werden „Rüther 

und Lanz“ Besucher in die 
Innenstadt bringen. Geplant 
sind Fahrten um 12 und 13 
Uhr ab Kindertagesstätte  
Zwergenburg (Weidenbre-
de) sowie um 12.30 Uhr ab 
dem Wohngebiet Beckamp. 
Zusteigemöglichkeiten gibt 
es auch an anderen Stellen 
auf Handzeichen. 

Wer die typischen Ge-
räusche des Lanz-Bulldog 
kennt, wird sicherlich von 
Weitem hören, wo genau die 
Fahrtroute des Gespanns 
verläuft.

Schon vorher werden Mit-

glieder des Gewerbevereins 
in diesen Neubaugebieten 
Einkaufstaschen verteilen, 
mit denen speziell die Neu-
bürger in die Innenstadt 
zum Bummeln, Kennenler-
nen und Einkaufen eingela-
den werden. Mit im Gepäck 
ist ein Gutschein, der in den 
auf den Taschen aufge-
druckten Firmen eingelöst 
werden kann. 

Dieses ist – nach Auflage 
der Tragetaschen und Bröt-
chentüten – bereits die dritte 
besondere Werbeaktion des 
Gewerbevereins. 

Rüther spielt den Chauffeur

ElectronicPartner

 KLEIN IM PREIS –
GROSS IN BERATUNG

EP:

Neuheit!

LCD-Fernseher 
LE32B651

•  Full HD-Aufl ösung: 
1920 x 1080 Pixel 

• HD ready • 100 Hz-Technik 
• 24p-Kinofi lmwiedergabe 
• DVB-T-/-C-Empfang 
• 4 HDMI-Anschlüsse 
• CI-Card-Slot 
• USB-Anschluss • PC-Eingang

 * Effektiver Jahreszins 9,90%. Warenfinanzierung über die Santander Consumer Bank AG. Laufzeit wie angegeben. Bonität vorausgesetzt.

 Keine Mitnahmegarantie. Sofern nicht vorhanden, gleich bestellen. Alle Preise sind Abholpreise.

Alt raus –
Neu rein!

!

ik 

ng

AA
NN

integr. digitaler Kabeltuner

0590663

81 cm Rundum-Sorglos-Paket:*

EP:Chefberatung

EP:Finanzierung

EP:LieferService

EP:Entsorgung

Bank AG. Laufzeiteit wii wie ae angngegeben. Bonittät ät vorvorvororrausausausausausggegesesetzt.

Serviiccceee

gunggggg

899.-
oder 24 x mtl. 41.27 *

inkl. Rundum-Sorglos-Paket
Barpreis

*

Wir nehmen 
Ihren „Alten“ zu
Höchstpreisen 

in Zahlung.

Fragen Sie uns,
wir beraten Sie 

gerne!

TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt - Martinstraße 15 - Telefon 0 25 08 / 98 41 61 - www.ep-naermann.de
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Maler-Tapezier-
fachbetrieb

Lehnert
Sofort Termine frei!

Tel. 0 25 08/ 9 93 48 60 oder
01 71/ 5 39 11 77

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Münsterland Umzüge 4 Fachkr. 
+ LKW 8 t f. 4 Std. nur 168 Euro o. 
günst. FP, Lift, prof. Klavier-Flügel-
transp., Küchenmont., Rund-um-

Serv., Preisgarantie.

Fachsped. bundesweit tätig
02 09/ 3 89 06 90

auf der Martinstraße von 7.30–13.00 Uhr 

Wochenmarkt in Drensteinfurt am Donnerstag Wochenmarkt in Drensteinfurt am Donnerstag 

Angebot der Woche:

Rogge
Obst & Gemüse

Papenbrock
Frischgeflügel & Wild

Ralf Kürten
Käsespezialitäten

Große Auswahl

– immer frisch!

Cordon bleu Knusperschnitzel
aus 100% Hähnchenfleisch 6 Stück 5.50 €

Marinierte Putensteaks Stück 1.– €Martin Winterhoff

Garten-
service
Hellkuhl

Inh. Brigitte Wolff

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a.      www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Nienkamp 74, 48159 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

BMW 316 i 
kompakt

194 tkm, schwarz, 77 kW, Bj. 
08/00, Airbag, Alu, elektr. FH, Klima, 

2 Jahre TÜV, Preis 4.300 Euro.
Tel. 01 63/ 9 72 30 78

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

SENDENHORST
Südtor 6, 1. OG, 56 qm, 2 Zi., Küche, 
Bad / Dusche, Flur, Balkon, Stellplatz, 

Keller zu vermieten.

Tel. 0 25 26/ 93 73 17Suche

2 Zi.-Whg.
Küche, Bad in Drensteinfurt-Stadt.

Zuschriften unter
Nr. DR Z 237

an diese Zeitung.

ALBERSLOH
2 Zimmer, integrierte Küchenzeile, 
EG, Bad, Balkon, ruhige, zentrale 

Wohnlage, ab sofort zu vermieten.

Tel. 01 70/ 4 56 84 00 

SENDENHORST
Appartement

zu vermieten ab 01. Mai 2009.

Tel. 01 72/ 8 68 63 88

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Putzhilfe / Kinderbetreuung
fl exibel, zuverlässig für unsere 4-j. 
Tochter ab Juni in langfristiger An-
stellung gesucht, i.d.R. nachmittags 

3 Tage/Wo.

Tel. 0 25 08/ 26 61 06 od.
0 15 20/ 8 80 73 13

Gaststätte

Hammer Poat
Wir suchen

Service-
kräfte

Tel. 0 25 08/ 98 13 74
ab 18 Uhr

Reinigungskraft (m/w)
auf 400,00 Euro-Basis für ein

Objekt in Drensteinfurt 2 x
wöchentlich abends gesucht.

Immobilien Service
Deutschland, Münster
Tel. 02 51/ 2 65 86-0

Erf. Lehrkraft
fördert gezielt

Schulleistungen
Kl. 1 – 13

Tel. 02387/900060

Garagen-Flohmarkt
am Sonntag, 10.05., von 10 bis 18 
Uhr, Fam. Kock, Deventerweg 3a in 

Rinkerode, Duplo - Lego -
Playmobil - Kettcar - Fahrräder 

u.v.m. Fragen???

Tel. 0 25 38/ 95 27 99

Kater vermisst!
Schwarzer Kater mit weißer Nase 

und 4 weißen Pfoten, rechte
Hinterpfote steht etwas vor, wird 

seit Montag vermisst.

Bitte melden unter:
Tel. 01 74/ 8 12 62 92

3 Karton
kleine Flohmarktartikel,

kostenlos.

Tel. 0 25 35/ 14 36

Fahrrad
mit tiefem Einstieg
3-Gang-Schaltung,

neuwertig, VB 220 Euro.

Tel. 0 25 38/ 80 65

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

StellenImmobilien

www.lensing-druck.de

Wir bringen Farbe ins Leben.
Mit Druck!

Wir bringen Farbe ins Leben.
Mit Druck!

Ahaus • Münster • Dortmund

Lensing Druck

Was immer Sie möchten – 
wir drucken es.
Mit modernster Technik, 
einem kompetenten Team,
kreativen Ideen und viel Erfahrung.

Sprechen Sie mit uns!

Lensing Druck
Ahaus • 0 25 61 / 6 97-80, -20
Münster • 02 51 / 5 92-23 50
Dortmund • 02 31 / 90 59-20 10, -20 01

Dreingau
 Zeitung

Auto/KFZ

2-Zi.-Whg.Verschiedenes Whg.-Gesuche

Unterricht

2-Zi.-Whg.Geschäftsanzeigen

w w w . d r e i n g a u - z e i t u n g . d e             a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e    

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61

 Wochenendangebot 07.05. – 09.05. 2009
Schweinerückenbraten
1A von Meisterhand geschnitten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg 7.48 €

Partyschnitzel, natur oder mariniert . . . . . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Aspikaufschnitt, mehrfach sortiert . . . . . . . . . . . . 100 g 1.08 €
Leberwurst, fein und grob

im Kunst- oder Naturdarm, eigene Herstellung . . . . . . . . 100 g 0.80 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr
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